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DER MÜNSTERLAND E.V. 
FÜR DAS GUTE LEBEN.
Als eine der stärksten regionalen Management-Organisationen 
mit Markenführung in Deutschland fördert der Münsterland e.V. 
DAS GUTE LEBEN im Münsterland. Wir bündeln das Potenzial 
und die Kompetenzen der Region und strukturieren und inten-
sivieren die Zusammenarbeit aller Akteure. Als Schnittstelle 
zwischen Region, EU, Bund und Land übersetzen wir die europa-, 
bundes- und landespolitischen Ziele und Programme der Struk-
turförderung passgenau auf das Münsterland. Im Mittelpunkt 
unserer Arbeit steht dabei die Marke Münsterland. Wir machen 
zusammen mit den Akteuren im Münsterland die Stärken un-
serer wunderschönen Region sichtbar und durch gemeinsame 
Initiativen erlebbar. 

Als Netzwerkzentrale der Region sind wir Impulsgeber und 
Innovationstreiber und unterstützen die Akteure im Münster-
land mit Maßnahmen, Kampagnen, Strategien und Konzepten. 
Das Team des Münsterland e.V. hat nach zwei Pandemiejah-
ren alles daran gesetzt, für eine schnelle Erholung zu sorgen 
und Netzwerke wieder zu aktivieren, damit das Münsterland 
zukünftig gut aufgestellt ist. So erreichen wir eine starke 
Positionierung im Wettbewerb der Regionen um Fachkräfte, 
Gäste und Einheimische. 

Diese Aufgabe können wir nur erfüllen, weil rund 380 Mitglie-
der hinter uns stehen: Unternehmen, Kammern, Institutionen, 
Verbände sowie die Stadt Münster, die Münsterlandkreise und 
die 65 Städte und Gemeinden der Kreise Borken, Coesfeld, 
Steinfurt und Warendorf sowie einige Nachbargemeinden un-
terstützen die Arbeit des Münsterland e.V. aus Überzeugung. 
FÜR DAS GUTE LEBEN.

MÜNSTERLAND. DAS GUTE LEBEN.
Das Münsterland kann alles sein: dein Ausflugsziel, dein Ar-
beitsplatz, dein Zuhause. Deine Region. Eingebettet in weite 
und kultivierte Garten- und Parklandschaften bietet das 
Münsterland mitten im Grünen die Chance auf ein selbstbe-
stimmtes und glückliches Leben zwischen Stadt und Land, 
Tradition und Moderne, Bodenständigkeit und neuen Ideen. 
Prächtige Wasserschlösser und eindrucksvolle Burgen, mo-
derne Städte und ursprüngliche Dörfer, lebendige Kultur und 
tatkräftige Familienunternehmen, die unsere Wirtschafts-
region krisenfest und fit für die Zukunft machen: Das ist das 
Münsterland. Hier genießt du in der Stadt und auf dem Land 
DAS GUTE LEBEN.

Die rund 1,6 Millionen Münsterländerinnen und Münsterländer 
bewegen sich auf fast 6000 Quadratkilometern und pflegen, 
erhalten und gestalten ihre Heimat mit viel Herz. Sie stecken 
voller Tatkraft und Teamgeist, sie führen, entwickeln und prä-
gen ihre Region, bleiben ihr treu und machen das Münsterland 
so zu einer Region mit Zukunft. Denn das Münsterland bietet 
viel Raum für innovatives Arbeiten, frische Ideen, Wohnen und 
Leben, für Ausflüge, kulturelle Entdeckungen, Draußensein, 
Radfahren, Picknick oder Ausritte. Das Münsterland macht 
glücklich.

VERNETZEN. STÄRKEN. BEWEGEN.

EINE REGION VOLLER IDEEN
FÜR DAS GUTE LEBEN

Weitere kommunale Mitglieder: Bad Waldliesborn, Haltern am See, Lippetal und Werne.
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AUF DEM ERFOLGSWEG
Gute Nachrichten für das Münsterland im Jahr 2022: Laut 
dem Zukunftsatlas des renommierten Wirtschaftsfor-
schungsinstituts Prognos zählt die Region als aufstrebende 
Mittelstands-Region zu jenen mit guten Zukunftschancen. 
Sie ist damit Wachstumsmotor für die deutsche Wirtschaft 
und sorgt für Stabilität in Krisenzeiten. Im Münsterland 
wohnen außerdem die glücklichsten Menschen in Deutsch-
land (SKL-Glücksatlas) und die regionale Tourismusbranche 
hat sich im NRW-Vergleich am schnellsten erholt.

Das alles bestätigte 2022, dass die Region unter dem Dach 
einer gemeinsamen starken Marke Münsterland auf einem 
guten Weg ist und sich dynamisch und krisenfest präsentiert.

BEKANNTHEIT STEIGERN
Der Münsterland e.V. setzte 2022 einen Fokus auf die Steige-
rung der Markenbekanntheit. Alle seine Maßnahmen, Dienst-
leistungen und Projekte zahlten auf die Marke ein und boten 
viele Markenkontaktpunkte. Die Chance, dass Veranstaltun-
gen wieder wie gewohnt stattfinden konnten und sich damit 
eine Möglichkeit bot, direkt mit den Zielgruppen in Kontakt 
zu treten, wurde intensiv genutzt. Auf über 30 eigenen und 
externen Veranstaltungen war die Marke zum Beispiel mit 

MÜNSTERLAND. DAS GUTE LEBEN.

Promotion-Equipment präsent, wie beim Open-Air-Kino am 
Schloss Nordkirchen, auf der Hannover Messe, beim Park-
leuchten in Rheine und dem Sparkassen Münsterland Giro. 

Zum Anfassen und Fotografieren gab es das Regionslogo 
2022 in Form von fest montierten, 3,40 Meter langen Müns-
terland-Bänken. Mit nach Hause nehmen konnten Münster-
land-Fans die Region in Form von neuen und markenkon-
formen Verkaufsprodukten, wie dem Münsterland-Malbuch, 
-Puzzle oder -Poster. Markenerlebnisse für Einheimische und 
Gäste kommunizierte 2022 der neue MünsterlandBlog „DAS 
GUTE ERLEBEN“. 

MARKENSTUDIE
Herausforderungen gab es jedoch auch 2022 genug. Zwar 
hatte die Corona-Pandemie nur noch einen kleinen Einfluss, 
aber durch den Ukrainekrieg und die Energiekrise bedurfte 
es einer sensiblen und agilen Kommunikation der Markenbot-
schaft und des Claims MÜNSTERLAND. DAS GUTE LEBEN. Eine 
Folgemessung der Markenstudie aus 2020 belegte im Früh-
jahr 2022 jedoch ebenfalls trotz Pandemiefolgen die hohe 
Erholungskraft der Region: Das Münsterland hat nach wie 
vor eine hohe Markenbekanntheit und ein positives Image. 
Die Wahrnehmung der Region wird von ihren Landschaften 
geprägt, von Gärten und Parks, Naturverbundenheit und den 

Die gute Zukunft liegt im Münsterland. Laut Prognos überwiegen hier die Zukunftschancen. 
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Die Marke war 2022 bei vielen Veranstaltungen sichtbar.

Der Markenbildungsprozess ist eine gemeinsame Initiative 
des Münsterland e.V. mit besonderer Unterstützung der 
Kreise, Städte und Gemeinden im Münsterland sowie der 
IHK Nord Westfalen und der HWK Münster im Zusammen-
spiel mit zahlreichen Akteuren. 
muensterland.com/marke 

MÜNSTERLAND. DAS GUTE LEBEN.

MÜNSTERLAND. DAS GUTE LEBEN.

Dein Münsterland

Dein MünsterlandBlog. DAS GUTE ERLEBEN.

Sag es weiter: #münsterland #dasguteleben

Möglichkeiten, Natur zu erleben. Viele der Befragten fanden 
ebenfalls, dass das Münsterland eine gute Mischung von 
Stadt- und Landleben biete. Das Regionslogo legte bei den 
Einheimischen sogar deutlich an Bekanntheit zu.

LEITPLANKE FÜR REGIONALE PROZESSE
Darüber hinaus war die Marke Leitplanke für regionale Pro-
zesse, wie die Erstellung des Integrierten Handlungskonzep-
tes als strategischer Wegweiser für die regionale Wirtschaft 
sowie des Territorialen Strategiekonzeptes für den regiona-
len Tourismus. 

PROJEKTABSCHLUSS 
„MÜNSTER.LAND.LEBEN“
Gesundheitsversorgung, Teilhabe und das Wohlbefinden sind 
ein wichtiger Teil des guten Lebens im Münsterland. Daher 
war das Vorhaben münster.land.leben der FH Münster eines 
von drei Vorzeigeprojekten der Marke Münsterland. 2022 
endete die erfolgreiche Förderphase offiziell, die FH Münster 
und ihre Partner haben diverse Bausteine aber verstetigt. 
münster.land.leben hat das Bedeutungsthema „Gesundheit 
im ländlichen Raum“ weiter nach vorne gebracht, wie etwa 
durch die mobile Ausstellung im „open truck“. 

Das Münsterland zeigte hohe Erholungskraft nach der Pandemie.



CONTENT-AUFBEREITUNG 
UND MARKETING 

Farbsystem dargestellt. Im Wirtschaftsbereich kletterte die 
Anzahl der Arbeitgeberporträts auf 100 und präsentierte 
Fachkräften eine breite Auswahl von Top-Arbeitgebern der 
Region. Insgesamt sorgten 2022 eine Million Nutzerinnen 
und Nutzer für drei Millionen Seitenaufrufe. Auch die neue 
Bilddatenbank wurde kontinuierlich erweitert und umfasste 
Ende 2022 rund 800 Fotos.

In den Sozialen Medien erhöhte der Münsterland e.V. weiter 
die Präsenz der Region auf den Kanälen Facebook, Ins-
tagram, Twitter, Pinterest, YouTube und LinkedIn. Die Ge-
samtreichweite der drei wichtigsten Facebook-Kanäle 2022 
betrug rund 31 Millionen – und damit doppelt so viel wie im 
Jahr zuvor. Darüber hinaus entdeckten Influencer und Blogger 
bei insgesamt 14 Kooperationen das Münsterland und teilten 
die Eindrücke mit ihren Communities.

Im August 2022 erweiterte der Münsterland e.V. seine Formate 
und ging mit dem MünsterlandBlog „DAS GUTE ERLEBEN“ an den 
Start. Mit knapp 80 Artikeln zum Jahresende auf muensterland-
blog.com konnten Einheimische und Gäste auf Entdeckungs-
reise gehen. Dabei lag der Fokus auf persönlicher Erfahrung, 
Emotion, Tipps und Empfehlungen. Bis Jahresende erzeugten 
mehr als 1700 Nutzerinnen und Nutzer über 5800 Klicks. 

Wer das Münsterland in gedruckter Form kennenlernen 
wollte, konnte sich über ein neues Reisemagazin freuen, das 
im Rahmen des Förderprojekts „Schlösser- und Burgenregion 
Münsterland“ entstand. Es löste die klassischen Themenkata-
loge ab und präsentiert seitdem die Kernthemen der Region 
mit modernem Storytelling.

Guter Content und zielgruppenorientiertes, crossmediales 
Marketing sind wichtige Faktoren für den langfristigen Erfolg 
einer Marke. Beides trieb der Münsterland e.V. auch 2022 mit 
zahlreichen Partnern in der Region voran, um die Positionie-
rung der Region weiter zu stärken.

BILDER, VIDEO, AUDIO
In Zahlen: 79 Bildreportagen mit mehr als 4500 Fotos sind 
im Rahmen des Förderprojekts „Schlösser- und Burgenregi-
on Münsterland“ 2022 entstanden, dazu kamen weitere 442 
Bildreportagen in Zusammenarbeit mit externen Fotogra-
finnen und Fotografen sowie 53 Videodrehs. Viel neues Bild- 
und Videomaterial wurde im Rahmen des Förderprogramms 
REACT-EU erstellt.

Auf die Ohren gab es das Münsterland in Form von 20 span-
nenden Hörreisen, die als kurze Porträts von Schlössern und 
Burgen die Geschichte der Region akustisch lebendig wer-
den ließen. Finanziert wurden sie durch das Förderprojekt 
„Schlösser- und Burgenregion Münsterland“.

WEBSITE, SOCIAL MEDIA, BLOG, 
MAGAZIN
Die verschiedenen Kommunikationskanäle des Münsterland 
e.V. entwickelten sich 2022 kontinuierlich weiter: Im Regions-
portal muensterland.com wurden die zahlreichen Schlösser 
und Burgen zur besseren Orientierung mit einem neuen 
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Voll mit Inspiration: das neue Reisemagazin für die Region.

KAMPAGNEN
2022 wiederholte der Münsterland e.V. zum letzten Mal die 
touristische Kampagne „Dein MünsterLand Moment“ (Reich-
weite: 25,3 Mio. Werbekontakte) in enger Kooperation mit 
Münster Marketing. Sie startete im März und lief bis zum 
Ende der Herbstferien. 

Darüber hinaus erhielt der Münsterland e.V. 2022 eine Milli-
on Euro aus dem Förderprogramm REACT-EU, um die Folgen 
der Corona-Pandemie abzufedern. Mit einem Teil des Betrags 
wurde im Münsterland die Digitalkampagne „Das Gute erleben“ 
(Reichweite: 27,4 Mio. Werbekontakte) zum Thema „Achtsam 
reisen“ durchgeführt. Sie sprach im Sommer und Herbst Privat- 
sowie Geschäftsreisende mit den Themen Radfahren, Reiten 
und Schlösser und Burgen an und wurde überregional ausge-
spielt.

Der Service Onboarding@Münsterland führte 2022 seine 
Fachkräfte-Kampagne mit einer Zielgruppenerweiterung 
weiter (Reichweite: 6,9 Mio. Werbekontakte), darüber hinaus 
wurden weitere Marketingmaßnahmen zu den Münsterländer 
Picknicktagen, zum Förderprojekt „Schlösser- und Burgenre-
gion Münsterland“ sowie zu wichtigen Einzelthemen umge-
setzt (Innovationspreis Münsterland, Enabling Innovation, 
#Youngstarts Münsterland, Hofläden im Münsterland). Die 
Gesamtreichweite für alle bezahlten Werbemaßnahmen so-
wie kontinuierliche, auch überregionale Pressearbeit betrug 
2022 über 136 Millionen Werbekontakte.

MERCHANDISE UND PROMOTION
Zum Mitnehmen, zum Mitmachen, zum Anschauen: Mit der 
Münsterland-Kollektion brachte der Münsterland e.V. 2022 
regionale Verkaufsprodukte als Ergänzung seiner Giveaways 
auf den Markt, wie Puzzle, Poster, Postkarten oder ein 
Malbuch. Entwickelt im Rahmen des EFRE-Förderprojektes 
„Schlösser- und Burgenregion Münsterland“ sind sie inzwi-
schen in vielen Tourist-Informationen, Concept-Stores oder 
Hofläden verfügbar. 

DAS MÜNSTERLAND 
IN DEN SOZIALEN MEDIEN
Facebook Dein Münsterland, MÜNSTERLAND. DAS GUTE 
LEBEN., Kulturbüro Münsterland, Münsterland Festival, 
Münsterland Siegel, Wirtschaftsregion Münsterland, Reiten 
im Münsterland | Instagram Münsterland, MÜNSTERLAND. 
DAS GUTE LEBEN., Kulturbüro Münsterland, Münsterland 
Festival, Münsterland-Siegel | Twitter Münsterland, Müns-
terland.Wirtschaft | Pinterest Münsterland | YouTube Dein 
Münsterland | LinkedIn Münsterland e.V.

Sag es weiter: #münsterland #dasguteleben

Die Münsterland-Kollektion für echte Fans.



In seiner Funktion als regionale Management-Organisation 
und Netzwerkzentrale brachte der Münsterland e.V. 2022 wie-
der viele Partner zusammen, unter einen Hut und an einen 
Tisch. Zentral in diesem Jahr war vor allem sein Engagement 
im Bereich der Regionalen Strategieentwicklung oder – neu 
hinzugekommen – der Informellen Regionalentwicklung. Ge-
meinsam mit den Partnern und Akteuren der Region bereite-
te er damit den Weg in die Zukunft und stärkte die gemeinsa-
me Marke Münsterland.

INFORMELLE REGIONALENTWICKLUNG
Informelle Regionalentwicklung bedeutet, die Region auf der 
Basis einer regional abgestimmten Entwicklungsstrategie 
gemeinsam durch die Planung und Umsetzung von Projekten, 
gegebenenfalls auch mit Raumbezug, fit zu machen für die 
Zukunft. Mit seinem Engagement auf diesem Gebiet stellt 
sich das Münsterland aktuellen Fragen und Herausforderun-
gen, arbeitet ressortübergreifend und entwickelt derzeit den 
Entwurf einer ganzheitlichen Strategie für eine zukunftsfeste 
Region. Der Münsterland e.V. übernimmt seit 2022 die Koor-
dination der Informellen Regionalentwicklung. Beteiligt sind 
die Kreise und die Stadt Münster sowie verschiedene Akteure 
bei Themen wie „Schnelle Fahrradmobilität“, „Klimaschutz 
und Klimafolgenanpassung“, „Zukunftsfähiges Wohnen“, 
„Wasserstoffregion“ oder „Ökomodellregion“.

In einem ersten Schritt wurde damit begonnen, die Region 
Münsterland auf eine Bewerbung für die REGIONALE vorzu-

bereiten. Als zentrales Strukturförderprogramm des Landes 
Nordrhein-Westfalen bietet sie seit jeher eine Chance, regional 
abgestimmte Projekte bevorzugt gegenüber anderen Regionen 
mit Fördermitteln unterstützt umzusetzen und sich als Gesam-
tregion weiterzuentwickeln. Der Münsterland e.V. übernahm 
hier die Koordination im Lenkungskreis mit Vertreterinnen und 
Vertretern der Kreisentwicklungen und der Stadt Münster.

REGIONALE STRATEGIEN
Seit Anfang 2022 hat das Münsterland eine Basis für die 
natur- und kulturtouristische Entwicklung in den kommen-
den Jahren: das Territoriale Strategiekonzept. Als Kompass 
gibt es eine Richtung für den Tourismus im Münsterland vor 
und zeigt schwarz auf weiß die wichtigsten Handlungsfelder, 
Potenziale sowie Stärken und Schwächen. Wichtige Eckpunk-
te des Konzepts sind die Leitlinien „Nachhaltigkeit“, „Wert-
schöpfung und Entwicklung“, „Chancengleichheit“, „Digitale 
Transformation“ und „Gemeinsam Handeln“ als übergeordne-
te Grundsätze der zehn benannten Handlungsfelder. 

2022 wurde unter Federführung des Münsterland e.V. auch 
das Integrierte Handlungskonzept Münsterland mit dem 
Titel „Transformation Münster.LAND – nachhaltig – weltof-
fen – digital“ erarbeitet. Hier geht es um eine strategische 
Leitplanke für die Zukunft der Wirtschaftsregion. In vier 
Handlungsfeldern soll die heimische Wettbewerbsfähigkeit 
gestärkt werden: Innovation und Digitalisierung, Gründung 
und Unternehmensnachfolge, Ökologische Transformation 

REGIONALMANAGEMENT UND 
NETZWERKE 



Der Verbund regionen.NRW besteht seit 2013. Er stärkt die 
Zusammenarbeit der Regionen untereinander und festigt 
die strategische Kooperation mit der Landesregierung. 

Der Verbund fasst zehn verschiedene regionale Manage-
mentorganisationen: Region Aachen Zweckverband, Bergi-
sche Struktur- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
mbH, Regionalmanagement Düsseldorf - Kreis Mettmann, 
Region Köln/ Bonn e.V., Münsterland e.V., Standort Nieder-
rhein GmbH, OstWestfalenLippe GmbH, Regionalverband 
Ruhr, Südwestfalen Agentur GmbH und die Zukunftsagen-
tur Rheinisches Revier. Die Geschäftsstelle ist beim Müns-
terland e.V. angesiedelt.
regionen.nrw
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sowie Regionalmarketing und Fachkräftegewinnung. Betei-
ligt waren Wirtschaftsförderungen, Hochschulen, Kammern, 
regionale Netzwerke sowie die Bezirksregierung.

AUSTAUSCH, WORKSHOPS, NETZWERKE
Neben den strategischen Prozessen war der Verein nach 
wie vor in festen regionalen Gremien wie der Wirtschafts-
förderungskonferenz, dem Facharbeitskreis Tourismus oder 
dem Kulturrat aktiv. Über Netzwerktreffen, Workshops, 
einen Picknick-Dialog und die E-Plattform „Touristiker im 
Münsterland“ (TiM) vernetzte er Akteure. Im Arbeitgeber-
netzwerk des Services Onboarding@Münsterland gab es drei 
Netzwerktreffen für inzwischen über 170 Mitglieder und das 
Kulturbüro Münsterland schulte und beriet 2022 zahlreiche 
Kulturakteure aus der Region.

VERNETZUNG MIT DEN NRW-REGIONEN
Gemeinsam Kräfte bündeln: Der Münsterland e.V. intensi-
vierte als Teil des Verbunds regionen.NRW im Jahr 2022 die 
Vernetzung mit der neuen schwarz-grünen Landesregierung 
und den zehn regionalen Entwicklungsorganisationen. Dabei 
konnte die Zukunftsagentur Rheinisches Revier als neue 
Partnerin des Verbunds gewonnen und die Geschäftsstel-
le beim Münsterland e.V. um eine weitere Personalstelle 
aufgestockt werden. Die Strukturen des Verbunds werden 
so nach innen und außen gestärkt. Damit einher ging eine 
Ausweitung der Gremientätigkeit: So wurde das Personal der 

Der Verbund regionen.NRW auf dem Sommerfest in Berlin.

Geschäftsstelle in den Arbeitskreis Evaluierung der neuen 
EFRE/JTF-Förderperiode 2021-2027 gewählt. 

Erstmals nach der Corona-Pause trat der Verbund regionen.NRW 
am 6. September auch wieder in Berlin beim Sommerfest der 
Landesregierung NRW auf. Weit über 1500 Gästen aus Politik, 
Wirtschaft und Medien nahmen teil. 2022 ging der Verbund 
regionen.NRW darüber hinaus eine neue Kooperation mit dem 
Kompetenzzentrum NRW.Innovativ ein. Mithilfe regelmäßiger 
Austauschtreffen soll die Innovationskraft des Landes Nord-
rhein-Westfalen gestärkt werden. 

Netzwerken auf dem Picknick-Dialog in den Rieselfeldern.



Das Münsterlandgefühl kommt manchmal nicht von alleine 
– der Service Onboarding@Münsterland unterstützt sowohl 
Arbeitgeber beim Employer Branding und Standortmarketing 
als auch Fachkräfte beim Ankommen, Wohlfühlen und Hier-
bleiben in der Region.

SERVICE FÜR FACHKRÄFTE

Gute Fachkräfte für das Münsterland begeistern und sichern: 
Mit überregionalen Kampagnen sprach der Service auch 2022 
gezielt Fachkräfte außerhalb des Münsterlandes an. Unter 
dem Motto „Zurückgehen, um vorwärts zu kommen“ richtete 
sich die erste Kampagne von April 2021 bis März 2022 an po-
tentielle Rückkehrerinnen und Rückkehrer, um diese wieder 
in die Region zu holen. Zu Ostern und Weihnachten wurde 
sie wieder aktiviert und wird nun jährlich an diesen Feier-
tagen fortgesetzt. Seit dem 1. Juni 2022 werden mit einer 
neuen Digitalkampagne bundesweit auch Fach- und Arbeits-
kräfte angesprochen und für die Lebens- und Arbeitsregion 
Münsterland begeistert, die nicht aus der Region kommen. 
Zentrales Element des Services und auch der Kampagnen 
ist die individuelle und persönliche Beratung für Fachkräfte 
– von der Entscheidung für den passenden Wohnort bis zur 
Jobsuche für die Partnerin oder den Partner. Insgesamt nah-

men 2022 mehr als 500 Personen Kontakt zum Serviceteam 
auf, daraus resultierten 181 konkrete Beratungen. 

Außerdem gab es 2022 weitere Willkommensevents für Neu-
linge im Münsterland. Der Service lud unter anderem zu einer 
kulinarischen Stadtführung in Münster und einer Bustour zu 
den Wildpferden in Dülmen. Im Schnitt nahmen je Event rund 
20 bis 30 Neulinge teil. 

Darüber hinaus stellte der Service die Lebens- und Arbeits-
region Münsterland sowie das Beratungsangebot auch 
internationalen Fachkräften vor, zum Beispiel im Klinikum 
Westmünsterland, am St. Agnes Hospital in Bocholt oder bei 
der Summer School der FH Münster. In Kooperation mit dem 
Universitätsklinikum Münster organisiert er darüber hinaus 
Willkommenstage und bietet dort seit Dezember 2022 ein 
regelmäßiges Beratungsangebot an, um die Fachkräfte nicht 
nur beruflich zu integrieren, sondern ihnen auch ihre neue 
Heimat näherzubringen und individuelle Fragen zu beant-
worten. Außerdem werden Fragen zu Berufsmöglichkeiten für 
den Familiennachzug beantwortet und das Arbeitgebernetz-
werk Onboarding@Münsterland vorgestellt.  

So geht Münsterlanden: Der Service lädt Neulinge in der Region zu spannenden Willkommensevents ein, bei denen sie Gleichgesinnte kennenlernen.

SERVICE ONBOARDING@MÜNSTERLAND
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ARBEITGEBERNETZWERK 
ONBOARDING@MÜNSTERLAND

Eine Region ist zum Arbeiten immer nur so spannend wie ihre 
Arbeitgeber. Daher sind letztere eine weitere wichtige Ziel-
gruppe des Services. Arbeitgeber der Region können Mitglied 
im Arbeitgebernetzwerk Onboarding@Münsterland werden 
und so gemeinsam bei Fachkräften für das Münsterland wer-
ben. Dadurch sichern sie sich viele Vorteile: Mehr Sichtbarkeit 
durch die Präsentation als Top-Arbeitgeber auf der Website 
des Münsterland e.V., Unterstützung beim Standortmarketing 
sowie exklusive Netzwerk- und Fachveranstaltungen. 

Im Jahr 2022 fanden drei Netzwerktreffen statt. Ein erster 
Austausch im März erfolgte digital, im Mai war das Netzwerk 
zu Gast bei Hengst Filtration in Münster und im Dezember bei 
Hupfer Metallwerke in Coesfeld. Dank des Netzwerks wer-
den Fachkräfte auf Arbeitgeber in der Region aufmerksam, 
die sie bisher nicht kannten, weil sie als münsterlandweites 
Netzwerk besser wahrgenommen werden. Eine geschlossene, 
exklusive LinkedIn-Gruppe ermöglicht den Netzwerkmitglie-
dern einen schnellen und direkten Kontakt untereinander, um 
auch für den Partner oder die Partnerin einer Fachkraft einen 
Job zu finden. 

Entstanden ist der Service Onboarding@Münsterland 
als eine regionale Initiative von Arbeitgebern und Wirt-
schaftsakteuren des Münsterlandes, im Frühjahr 2020 ging 
er münsterlandweit offiziell an den Start. Er steht für das 
Leitthema Fachkräftegewinnung innerhalb des Marken-
prozesses. Umgesetzt wird er vom Münsterland e.V. mit 
Unterstützung zahlreicher Institutionen der Region.

Der Münsterland e.V. baute die Website muensterland.com 
darüber hinaus weiter aus, unter anderem mit Informatio-
nen zu ukrainischen Fachkräften, um Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgebern häufig gestellte Fragen zu beantworten und 
Ansprechpersonen zu vermitteln. Themenschwerpunkte: 
Jobvermittlung, Arbeitserlaubnis, Berufsanerkennung und 
Onboarding im Unternehmen. 

Die Mitgliederzahl des Netzwerks wuchs 2022 auf 150, darun-
ter Mitglieder aus verschiedenen Branchen sowie Stadt- und 
Kreisverwaltungen.

muensterland.com/onboarding

Monika Leiking (rechts im Bild) unterstützt die Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgeber der Region und lädt sie zu exklusiven Netzwerk- und 
Fachveranstaltungen ein.

SERVICE ONBOARDING@MÜNSTERLAND
Mit der Kampagne Homecoming@Münsterland gewinnt der Service 
Rückkehrerinnen und Rückkehrer für die Region.



DAS LEBENSGEFÜHL IM MÜNSTERLAND

Im Jahr 2022 wurde im Münsterland bei viel Sonnenschein 
gepicknickt. Für geballte Picknickstimmung sorgte der Müns-
terland e.V. vom 16. bis 19. Juni 2022 mit den Münsterländer 
Picknicktagen, die unter dem Motto „Ich. Du. Wir. Das Müns-
terland feiert Picknick!“ bereits zum zweiten Mal stattfanden.
 
Rund 45 Veranstaltungen machten die Region ein verlän-
gertes Wochenende lang zum Picknickland. Zum ersten Mal 
wurde anlässlich der Picknicktage ein Zuschuss an Kultur-
schaffende der Region vergeben, um neue kreative Pick-
nickveranstaltungen ins Leben zu rufen. Der Münsterland 
e.V. setzte zudem zwei eigene Picknick-Veranstaltungen um: 
Das große „GeBURGstagspicknick“ an der Burg Lüdinghausen 
und das „Sherlock-Holmes-Hörspiel-Picknick“ am Raesfelder 
Schloss kamen bei Besucherinnen und Besuchern sehr gut 
an. Die Picknicktage sollen auch zukünftig rund um den 18. 
Juni, den Internationalen Tag des Picknicks, gefeiert werden, 
so auch im Jahr 2023 am 17. und 18. Juni. 

Ein Highlight während der Picknick-Saison 2022 war die 
Schaufenster-Dekoration der Stadtmarketings, Tourist-Infor-
mationen und des Einzelhandels, bei der sich mit Unterstüt-
zung des Münsterland e.V. 15 Schaufenster im Münsterland in 
farbenfrohe Picknickflächen verwandelten.

Das Münsterland feierte das Lebensgefühl Picknick auch 2022 mit den Münsterländer Picknicktagen.

PICKNICK³

Auf großen Anklang stießen nach wie vor die Produktion, 
der Verleih und der Verkauf von Picknick-Equipment für die 
touristischen Partner der Region. Allein 1.750 Picknickkisten 
brachte das Projekt 2022 in Umlauf – seit Projektstart ins-
gesamt über 6.200 Kisten. Für Veranstaltungen in der Region 
wurden zudem über 1.645 Liegestühle und 630 „Sdjools“ 
(kleine Klappstühle) über den Verleih-Service ausgeliehen.

Zur Weihnachtszeit wurde die Aktion „Verschenke ein Pick-
nick“ in Kooperation mit dem Münsterland-Siegel zum dritten 

Mit der Picknickdecke „Die Gute“ perfekt ausgestattet fürs Picknick! 
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Mal in Folge umgesetzt. Rund 50 Verkaufsstätten aus 37 Or-
ten boten etwa 1.500 gefüllte Picknickkisten mit regionalen 
Produkten an. Zum ersten Mal konnten sie ihr eigenes Logo 
auf die Kiste aufbringen lassen und ihren Gästen anbieten. 

KOOPERATIONEN UND NETZWERKE 

Gemeinsam mit den touristischen Akteuren aus der Regi-
on entwickelte das Projektteam 2022 weiterhin neue Pick-
nick-Erlebnisse für Einheimische und Gäste: Unter der Rubrik 
„Lass dir deinen Korb packen“ sind bereits über 20 individu-
elle Picknickangebote auf der Website des Münsterland e.V. 
und in der Region zu finden. Neu hinzu kam 2022 beispiels-
weise das Angebot „Picknick aus der Burgküche“ an der Burg 
Vischering in Lüdinghausen, das in Kooperation mit der Burg, 
der Familienbildungsstätte Lüdinghausen und dem Münster-
land-Siegel entstand.

Daneben trieb das Projektteam das Netzwerken mit der 
Region voran: mit zwei Picknick-Dialogen im Februar und 
September. Weitere Veranstaltungen, bei denen das Le-
bensgefühl Picknick sichtbar wurde, waren zum Beispiel das 
Kulturfestival „Ein Kessel Buntes“ oder die sommerliche 
Freubad-Reihe.

muensterland.com/picknick 

PICKNICK³
Das Projekt „Picknick³“ ist ein Leitthema der Marke 
Münsterland und 2019 gestartet. Picknick bringt die Le-
bensqualität und das Lebensgefühl im Münsterland auf 
den Punkt und versinnbildlicht die Naturverbundenheit 
und Gemeinschaft der Menschen im Münsterland. Der 
Zusatz „hoch drei“ formuliert den Anspruch, dieses Le-
bensgefühl auch an ungewöhnlichen Orten, in Unterneh-
men, in Vereinen oder durch Kunst und Kultur sichtbar zu 
machen und zu etablieren. 

Gedeckte Tafel beim großen GeBURGstagspicknick an der 
Burg Lüdinghausen.

An der Weihnachtsaktion „Verschenke ein Picknick“ beteiligten sich die 
Orte im Münsterland mit individuellen Picknickkisten.



WIRTSCHAFT
Das Münsterland ist eine Wirtschaftsregion mit hoher Lebensqualität, Branchenvielfalt und zahlreichen mittelständi-
schen Unternehmen. Hier kann man alles gut: arbeiten, wohnen und natürlich leben. Als Netzwerkzentrale der Region 
fördert der Münsterland e.V. Innovationen und Gründungen, unterstützt die Fachkräftesicherung, profiliert das Müns-
terland als Klimaland und entwickelt Zukunftskonzepte zur Mobilität im ländlichen Raum. Dabei bringt er Wirtschaft, 
Wissenschaft, Politik sowie Multiplikatorinnen und Multiplikatoren zusammen. 

Die Regionalagentur Münsterland setzt als wichtiger Teil des Wirtschaftsbereichs die Beschäftigungs- und Ausbildungs-
programme des NRW-Arbeitsministeriums um, indem sie Unternehmen und Beschäftigte über Fördermöglichkeiten 
informiert und bei der Antragstellung berät.

Das Münsterland-Siegel macht transparent, welche Lebensmittel und Speisen aus regionaler Herstellung stammen und 
eröffnet den Kunden einen schnellen Zugang dazu.

muensterland.com/wirtschaft

VERNETZEN. AKTIVIEREN. UNTERSTÜTZEN.
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Das Verbundprojekt Enabling Networks Münsterland vernetz-
te auch 2022 Innovationsakteure aus Hochschulen, Unterneh-
men, Wirtschaftsförderungen und Business-Netzwerken zu 
den fünf Innovationskompetenzfeldern in der Region.

Dazu lud das Projekt die fünf Münsterland-Denkfabriken 
zu weiteren Treffen ein, führte vier Reisen zu spannenden Zu-
kunftsorten in Deutschland und den Niederlanden durch und 
entwickelte regionale Handlungsempfehlungen, die bei einer 
Abschluss-Convention mit rund 100 Anwesenden präsentiert 
wurden. Daraus entstanden zwei zentrale Kooperations-An-
sätze: „Smart Care Plattform Münsterland“ und „Kreislauf-
wirtschaftsregion Münsterland“. 

Im Projektbaustein Technologiescouting tauschten sich 
Unternehmen aus der Region mit Akteuren aus der Hoch-
schullandschaft aus. Die Technologiescouts – mit Expertise 
für jeweils eines der fünf regionalen Innovationskompetenz-
felder – versorgten Interessierte im Tech-Ticker auf LinkedIn 
und der Website des Münsterland e.V. mit spannenden News. 
Mit dem Tech-Kompass, Technologie-Tandems, Get-Startet!- 
und What-if?-Szenario-Workshops wurden Unternehmen bei 
der Suche nach neuen Technologien und regionalen Partnern 
unterstützt. Zudem führte das Projektteam zwei sogenannte 
„Techathons“ durch, bei denen Studierende technologische 
Fragestellungen von Unternehmen bearbeiteten. 2022 wurden 
weitere Innovation Stories mit Erfolgsgeschichten aus der Re-
gion auf der Website veröffentlicht und zwei weitere darüber 
hinaus auch verfilmt.

Das Projekt konnte am 31. Dezember 2022 erfolgreich be-
endet werden. Die daraus entstandenen Ergebnisse und 

ENABLING NETWORKS MÜNSTERLAND

Laufzeit: 1. September 2019 - 31. Dezember 2022
Projektgesamtvolumen: 2,2 Mio. Euro
Partner und Förderer: Technologieförderung Münster, 
Wirtschaftsförderung Kreis Coesfeld GmbH, Wirtschafts-
förderungsgesellschaft für den Kreis Borken mbH, Wirt-
schaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft Stein-
furt mbH, gwf – Gesellschaft für Wirtschaftsförderung im 
Kreis Warendorf mbH, AFO WWU Münster, TAFH Münster 
GmbH der FH Münster, FH Münster (Institut für Energie 
und Prozesstechnik und Institut für Infrastruktur - Was-
ser - Ressourcen - Umwelt), Westfälische Hochschule, 
Gesellschaft für Bioanalytik Münster e.V. sowie Netzwerk 
Oberfläche NRW e.V.
Weitere Unterstützer: IHK Nord Westfalen, 
Handwerkskammer Münster, NRW.Innovationspartner, 
Effizienz-Agentur NRW

Die Mitglieder der Denkfabrik „Gesund bleiben – ein Leben lang“ 
besuchten das Krankenhaus der Zukunft in Duisburg.

Netzwerke bilden nun die Grundlage für die weitere Zusam-
menarbeit in der Innovationsregion Münsterland.

muensterland.com/enabling 

Der Tech-Kompass gibt Orientierung im Technologie-Dschungel.



Dieses Mal war die Konkurrenz so groß wie noch nie: Mit 110 
Bewerbungen verzeichnete der Innovationspreis Münsterland 
2021/22 die höchste Bewerberzahl seit rund 20 Jahren. Unter 
dem Motto „Gemeinsam. Nachhaltig. Handeln.“ konnten sich 
fünf Preisträger in fünf Kategorien als kreative und zukunfts-
weisende Unternehmen aus dem Münsterland durchsetzen. 
Zur Preisverleihung am 1. September 2022 kamen rund 300 
Gäste in der SEESCHEUNE in Dülmen zusammen. 

„Die Region kann stolz auf ihre Unternehmen sein“, sagte 
Klaus Ehling, Vorstand des Veranstalters Münsterland e.V. 
„Unsere Preisträgerinnen und Preisträger zeigen, wie vielfäl-
tig Innovationen sein können, ebenso wie die Bereiche, in de-
nen sie zum Einsatz kommen. Da steckt viel münsterländische 
Tatkraft drin. Die Unternehmen bringen neue Impulse und 
frischen Wind in die regionale Wirtschaft, machen sie stark 
und tragen zu einem guten Leben bei.“ 

Der Münsterland e.V. vergibt den Innovationspreis Münster-
land alle zwei Jahre gemeinsam mit den Förderern des Wett-
bewerbs, den Sparkassen im Münsterland, der Westfälischen 
Provinzial Versicherung AG und der Westenergie AG. Der Preis 
trägt seit 1993 dazu bei, Erfinderreichtum im Münsterland auf-
zuspüren, die Unternehmen zu würdigen und ihre Innovationen 

Rund 300 Gäste kamen zur Preisverleihung in Dülmen zusammen.

noch bekannter zu machen. Als neuen Sponsor für 2023 konnte 
der Münsterland e.V. die Stadtwerke Münster gewinnen.
innovationspreis-muensterland.de

Der Innovationspreis 2021/22 fand unter dem Motto „Gemeinsam. Nachhaltig. Handeln.“ statt.

INNOVATIONSPREIS MÜNSTERLAND 
2021/22
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Preisträger Kategorie 

„WIRTSCHAFT“
2G Energy AG aus Heek 
mit der Innovation „Wasserstoff BHKW agenitor 406 H2“

Preisträger Kategorie 

„DIGITALE GESCHÄFTSMODELLE“
Cargobull Telematics GmbH aus Münster 
mit der Innovation „TrailerConnect® Data Management Center 
(DMC)“

Preisträger Kategorie 

„KLEIN UND PFIFFIG“
Deutsche E-Bike Akkuservice UG aus Münster 
mit der Innovation „EproSafe Akku Schutzbox“

Preisträger Kategorie 

„WISSENSCHAFT TRIFFT WIRTSCHAFT“
CLK GmbH aus Altenberge in Kooperation mit der FH Münster
mit der Innovation „MultiCheck“

Preisträger Kategorie 

„START-UP“
Predimo GmbH aus Münster
mit der Innovation „ComputerMyoGrafie“



Auch im letzten Projektjahr hat das Verbundprojekt Gründer-
geist #Youngstarts Münsterland 2022 die Themen Unterneh-
mensnachfolge und Gründung in den Fokus gerückt. Das Thema 
Unternehmensnachfolge griff das Projekt mit zwölf weiteren 
Folgen des Podcasts „Wie war das bei dir …? Unternehmens-
nachfolge im Münsterland“ auf und erreichte rund 7200 
Hörerinnen und Hörer. Ergänzt wurde das Online-Angebot mit 
einem Video-Porträt des Unternehmensnachfolgers Julius Grä-
ler. Neben einem Thementalk mit dem Titel „Eine Runde Nach-
folge“ fanden vier Webinare und sieben analoge Workshops zu 
Themen wie Zeitmanagement und Start-up vs. Nachfolge statt.

Im Projektbereich Schule fanden sieben Start-up-Weeks statt, 
davon wurden drei in Münster und vier im Kreis Warendorf 
durchgeführt. Insgesamt nahmen 111 Schülerinnen und Schüler 
teil. Bei den Start-ups in der Region konnten sie Gründerluft 
schnuppern und in den anschließenden Workshops ihre eige-
nen Gründungsideen ausarbeiten, um sie beim Ideenwettbe-
werb einzureichen. Aus allen Einsendungen kürte eine Jury drei 
Gewinner-Teams. Zudem wurde auf der Youngstarts-Website 
die Gründungsgeschichte eines jungen Gründers veröffentlicht.  

Die Angebote des Projekts wurden mit einer Kommunikati-
onskampagne breit vermarktet: Mit Video-Formaten auf Ins-
tagram konnten insgesamt 24.500 Aufrufe generiert werden. 
Die Eltern der gründungsinteressierten Jugendlichen wurden 
über Facebook angesprochen.

GRÜNDERGEIST #YOUNGSTARTS 
MÜNSTERLAND

Laufzeit: 15. Oktober 2019 - 31. Dezember 2022
Projektgesamtvolumen: 1,17 Mio. Euro
Partner: Technologieförderung Münster GmbH, Wirt-
schaftsförderung Kreis Coesfeld GmbH, Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft für den Kreis Borken mbH, Wirtschafts-
förderungs- und Entwicklungsgesellschaft Steinfurt mbH, 
gfw - Gesellschaft für Wirtschaftsförderung im Kreis 
Warendorf mbH, TAFH Münster GmbH
Weitere Unterstützer: IHK Nord Westfalen, Handwerks-
kammer Münster, Westfälische Wilhelms-Universität 
Münster, Westfälische Hochschule

Beim Thementalk „Eine Runde Nachfolge“ erzählen Unternehmensnachfolgerinnen und -nachfolger von ihren Erfahrungen.

Bei der Abschluss-Convention im Dezember kamen Grün-
derinnen und Gründer erneut zusammen, um sich über die 
Erfolge des Projektes auszutauschen. Am 31. Dezember 2022 
konnte das Projekt erfolgreich beendet werden. 
youngstarts-muensterland.com 
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MÜNSTERLAND IST KLIMALAND 

Zu einer Region, die – heute und in Zukunft – für DAS GUTE 
LEBEN steht, gehört, dass sie achtsam mit den natürlichen und 
menschlichen Ressourcen umgeht, klimafreundlich wirtschaf-
tet und gesunde Lebensbedingungen schafft. Hier setzte die 
Initiative „Münsterland ist Klimaland“ 2020 an. Unter ihrem 
Dach wurde der Klimaschutz in der Region auch 2022 durch die 
Zusammenarbeit zwischen den Münsterland-Kreisen, der Stadt 
Münster, der Landesgesellschaft NRW.Energy4Climate und 
dem Münsterland e.V. intensiviert und u.a. die Klimakampagne 
für die lokale Arbeit in den Kommunen aufgesetzt. Mit ihnen 
fanden vier KreisKlimaGespräche statt. 

Rund 60 Kommunen, die Stadt Münster und die vier Kreise im 
Münsterland haben sich zur Klimakampagne „Münsterland 
ist Klimaland“ und damit zur gemeinsamen regionalen Klima-
schutzarbeit bekannt und waren auch 2022 aktiv. Die Kommu-
nen können die mit der Kampagne bereitgestellten Materialien 
für ihre Öffentlichkeitsarbeit nutzen, erhalten Beratung und 
Unterstützung, außerdem fanden zwei Kampagnenschulun-
gen statt. Schwerpunktthemen waren Erneuerbare Energien, 
Gebäudesanierung, Mobilität, Nutzerverhalten und Klimafol-
genanpassung. 

Im November 2022 informierte die Initiative mit der Re-
gionalveranstaltung „Wärmewende gemeinsam gestalten 
– denn Münsterland ist Klimaland“ über die Notwendigkeit 
und die Chancen einer Wärmewende im Münsterland und 
lotete Potenziale aus. 
muensterland.com/klimaland 

BÜRGERLABOR MOBILES MÜNSTERLAND
 
Unter Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger wurden 2022 
weitere Mobilitätsangebote im Bürgerlabor Mobiles Müns-
terland geschaffen. Der kommit-Shuttle wurde auf das ge-
samte Gemeindegebiet Senden ausgeweitet. Begleitend zum 
MünsterlandExpress (X90) und der modularen Mobilstation in 
Senden gab es 2022 einen Testlauf mit dem kommit E-Scoo-
ter, das kommitAbo und die kommit-App. Zwei Fachtagungen 
trugen zum regionalen Austausch über das Projekt und weitere 
Mobilitätsthemen, wie zum Beispiel Carsharing, bei. Ein starker 
Fokus im kommit-Bürgerlabor lag nach wie vor auf den Nut-
zerinnen und Nutzern der kommit-Mobilitätsangebote, die 
zum Beispiel durch Befragungen rund um das Pilotprojekt im 
Kreis Coesfeld miteinbezogen wurden. Zusätzlich fanden zwei 
Informationsveranstaltungen für Bürgerinnen und Bürger zum 
Thema Carsharing statt. Ziel des Projektes ist es, eine soge-
nannte individuelle öffentliche Mobilität für jeden Einzelnen 
zu schaffen. In den kommenden Jahren erfährt kommit eine 
Fortsetzung: Mit Mitteln des Bundes und des Landes NRW wird 
es bis 2024 gefördert. Projektträger ist der Kreis Coesfeld, ZVM 
Bus und RVM sind regionale Verbundpartner. Der Münsterland 
e.V. unterstützte 2022 die Kommunikation in die Region.
muensterland-kommit.de 

Hans Hund (HWK), Andrea Hoppe (MWIKE), Carsten Petersdorff (NRW.
Energy4Climate) und Klaus Ehling (Münsterland e.V.) bei der Auftaktver-
anstaltung zum Thema Wärmewende.

Der Münsterland e.V. stellt den Kommunen individuelles Material im 
Kampagnendesign für die Öffentlichkeitsarbeit zur Verfügung.
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WIRTSCHAFTSKALENDER
Wissen aufbauen, auffrischen und festigen: Auch 2022 fanden 
zahlreiche Workshops, Seminare und Beratungen für Unter-
nehmerinnen und Unternehmer, Fachkräfte und Gründungs-
willige in der Region statt. Im Wirtschaftskalender bündelt 
der Münsterland e.V. die regionalen Veranstaltungen zu 
unterschiedlichen Themen wie Klimaschutz, Gründung oder 
Digitalisierung.
wirtschaftskalender-muensterland.de

WEITERE WIRTSCHAFTSPROJEKTE 2022

NRW.INNOVATIONSPARTNER
Als Teil des Netzwerks NRW.Innovationspartner ist der 
Münsterland e.V. mit den regionalen Innovationsförderungen 
und Wirtschaftsförderungen in ganz NRW vernetzt. Über das 
Back-Office der NRW.Bank werden zudem Veranstaltungs-
formate in die Region gebracht. Der Münsterland e.V. unter-
stützt mit seinen regionalen Partnern bei deren Umsetzung. 
nrw-innovationspartner.de 

GEWERBEFLÄCHENBÖRSE 
MÜNSTERLAND
Die Gewerbeflächenbörse Münsterland ist nach wie vor ein 
wichtiges Instrument für die Kommunen und Kreise des 
Münsterlandes, um ihre Gewerbegebiete und -flächen in ein 
regionales Schaufenster zu stellen. Alle verfügbaren Busi-
ness-Standorte gibt es parzellenscharf inklusive Online-Ex-
posé auf einer interaktiven Landkarte. Bei konkreten Inves-
toren-Anfragen sind dann die lokalen Ansprechpersonen 
gefragt, zum Beispiel bei den Kreis-Wirtschaftsförderungen. 
2022 führte der Münsterland e.V. weitere Einzel-Schulungen 
des Programms blis-online via Zoom durch und machte so 
weitere kommunale Anwenderinnen und Anwender fit für die 
Einarbeitung ihrer Flächen. 
gewerbeflaechen-muensterland.de

Öko-Modellregion: Das Projekt „Öko-Modellregion Münsterland“ startete am 1. Dezember 2022.

Laufzeit: 01.12.2022 - 31.11.2025
Projektgesamtvolumen: 299.482 €
Partner: Kreis Borken, Kreis Coesfeld, Kreis Steinfurt, 
Kreis Warendorf, Stadt Münster

EXPO REAL
Im Oktober 2022 warb der Münsterland e.V. auf der Expo Real 
(Internationale Fachmesse für Immobilien und Investitionen) 
in München mit den Wirtschaftsförderungen, Kreisen und 
Kommunen am gemeinsamen Messestand MÜNSTER|LAND 
um Investoren und Unternehmen für die Region. Top-Themen 
waren Innovation, die Klimakrise und die Digitalisierung. Bis-
lang wurde die Messeorganisation federführend von der Wirt-
schaftsförderung Münster (WFM) übernommen, dies soll sich 
nun ändern: Der Münsterland e.V. übernimmt 2023 gemeinsam 
mit der WFM, ab 2024 dann federführend. 

ÖKO-MODELLREGION MÜNSTERLAND
Neu gestartet ist im Dezember 2022 das Verbundprojekt 
„Öko-Modellregion Münsterland“. Die vier Kreise des Müns-
terlandes sowie die Stadt Münster arbeiten dabei gemeinsam 
mit den Landwirtschaftskammern und den LEADER-Regionen 
zusammen. Unter Leitung des Münsterland e.V. sind die Ziele 
in den nächsten Jahren: die regionale Land- und Ernährungs-
wirtschaft nach ökologischen Maßstäben stärken, für die 
Menschen der Region ein möglichst umfangreiches Angebot 
bioregionaler Lebensmittel schaffen und damit Lebens-
grundlagen schützen sowie das Tierwohl steigern. 
oekolandbau.nrw.de/oeko-modellregionen



Die Regionalagentur Münsterland ist eine wichtige Schnitt-
stelle zwischen dem NRW-Arbeitsministerium und der Region, 
die mit den zahlreichen Landesprogrammen sowie innova-
tiven Projekten den Arbeitsmarkt im Münsterland stärkt. 
Gleichsam können sich Unternehmen und Beschäftigte bei 
der Regionalagentur über Fördermöglichkeiten informieren 
und Unterstützung bei der Beantragung erhalten.

Schwerpunkte bei Projekten und Beratungen 
in Förderprogrammen 2022
• Fachkräfte.NRW 
• Arbeit 4.0 – Strategien für den digitalen Wandel
• Potentialberatung für kleine und mittelständische 
 Unternehmen 
• unternehmensWert:Mensch / plus / Gestärkt durch 
 die Krise / Women in Tech
• Transformationsberatung & Neustartberatung
• Aufrufe Initiative „Wiedereinstieg“ 
 • 100 Ideen gegen Langzeitarbeitslosigkeit 
 • Aktion „10.000 Perspektiven“
 • Aufsuchende Stabilisierungsberatung 
• Bildungsscheck NRW / Perspektiven im Erwerbsleben
• Ausbildung Jetzt! – ausbildungschecker.com 
• Ausbildungsprogramm NRW
• TEP – Teilzeitberufsausbildung
• Beratungsstellen Arbeit

BESONDERE ANGEBOTE IM JAHR 2022
Förderung und Stabilisierung der Ausbildung
Die Kampagne Aus(bildungs)checker richtete sich auch 2022 
wieder an die Eltern von Ausbildungsinteressierten. Unter 
ausbildungschecker.com werden zahlreiche Informationen 
und Erfolgsgeschichten zum Thema Ausbildung geboten. Dar-
über hinaus steht den Eltern ein Online-Ratgeber zur Verfü-
gung, der als Videocoaching angeboten wird. Von Januar bis 
März 2022 erreichte die Kampagne über Facebook ca. 86.000 
Personen im Münsterland und generierte ca. 3000 Link-Klicks. 

Beratungsstellen Arbeit 
Die „Beratungsstellen Arbeit“ sind ortsnahe und professio-
nelle Anlaufstellen für Arbeitslose und Menschen in schwieri-
gen und prekären Beschäftigungssituationen. Um den durch 
die Auswirkungen des Krieges zu erwartenden erhöhten Be-
ratungsaufwand zu decken, wurde das Stellenkontingent der 
„Beratungsstellen Arbeit“ um je 0,5 Stellen aufgestockt. 

Interkommunale Zusammenarbeit
Die Regionalagentur vernetzte die Akteure im Münsterland 
2022 zu aktuellen Themen wie den Auswirkungen des Ukrai-
ne-Kriegs, der Energiekrise und dem Bürgergeld. Sie leitet 
regelmäßige Austauschtreffen mit den Leitungen der Jobcenter 

der Kreise Borken, Coesfeld, Steinfurt, Warendorf und der 
Stadt Münster. Zudem initiierte die Regionalagentur einen 
regionalen Austausch für die Beratungsstellen Arbeit und die 
Jobcenter mit dem Ziel, neue oder angepasste Formate für 
ukrainische Geflüchtete zu entwickeln. 

Unterstützung von Unternehmen
Die Initiative #einfachmachen zeichnete 2022 insgesamt 30 
Unternehmen für ihre guten Ideen im Bereich der Gewinnung 
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und Förderung von Auszubildenden aus. Gemeinsam mit den 
Wirtschaftsförderungen der Kreise Borken und Coesfeld so-
wie der Agentur für Arbeit Coesfeld rufen die vier Akteure der 
Initiative seit 2016 Unternehmenspreise aus.

Auch mit der Potentialberatung, dem Bildungsscheck und 
dem Programmzweig „Gestärkt durch die Krise“ des Förder-
programms unternehmensWert:Mensch wurden kleine und 
mittlere Unternehmen unterstützt und zu Fördermöglichkei-
ten beraten. Neu hinzugekommen ist ab Juli 2022 das Förder-
programm Transformationsberatung, bei dem der Fokus auf 
einer Green-Economy-Strategie liegt. 
muensterland.com/arbeit

Im November traf sich der Lenkungskreis, um neue Themenschwer-
punkte für 2023 zu setzen.



Gutes aus der Region: Das Siegel kennzeichnet Produkte, die nachweislich aus dem Münsterland stammen. 

Fünf neue Mitglieder durfte der Netzwerk Münsterland 
Qualität e.V. 2022 begrüßen, so dass der Verein nun 83 
Mitgliedsbetriebe zählt: 63 Lebensmittelhersteller und 20 
Gastronomie-Betriebe. Neben diesen aktiven produzieren-
den Mitgliedern gilt ein Dank den 21 fördernden Mitgliedern, 
darunter die acht Sparkassen im Münsterland. 

Das Netzwerk vergibt das Münsterland-Siegel, welches 
Lebensmittel auszeichnet, die nachweislich im Münster-
land angebaut, geerntet, erzeugt oder veredelt wurden. In 
Restaurants zeigt das Siegel, dass die Köche in gekennzeich-
neten Gerichten zu mindestens 80 Prozent Zutaten aus dem 
Münsterland verwenden.

Der Verein unterstützte die Mitglieder im Bereich Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit vor allem durch den Blog „Paula 
Pumpernickel“ (rd. 52.000 Aufrufe), Instagram (Gesamtreich-
weite rd. 90.000) und Facebook (Gesamtreichweite rd. 77.000).
Die enge Zusammenarbeit mit dem Münsterland e.V. wurde 
2022 fortgeführt. Aktionen mit den Projekten Picknick³ und 
den Social-Media-Accounts erreichten ein großes Publikum, 
besonders der Insta-Walk zum Thema Beeren beim Forst-
mannshof Lüdinghausen, die gemeinsam ausgespielten 
Rezepte einzelner Betriebe oder die Kooperation beim „Pick-
nick aus der Burgküche“ an der Burg Vischering.

Zur großen Freude aller Vereinsmitglieder waren 2022 wieder 
uneingeschränkte Präsenztermine möglich, so dass auch 

Verkostungen stattfanden. Eine neue Kooperation mit dem 
Landfrauen-Service Münsterland ermöglichte sechs Ver-
kostungen in Mitglieds-Supermärkten. Saisonal passendes 
Fingerfood animierte die Kundinnen und Kunden, sich dort 
über die Themen Regionalität, Nachhaltigkeit und lokale 
Lebensmittelwirtschaft zu informieren.

Ausgebaut wurde die 2021 gestartete Kooperation mit der 
Feinbrennerei Sasse aus Schöppingen, die unter der Linie 
„Paula Pumpernickel präsentiert“ drei Cremeliköre anbietet. 
Der Produktlinie wurden 2022 neun weitere, hochwertige 
Produkte von Mitgliedsbetrieben hinzugefügt, beispielswei-
se Schnibbelgurken, Münsterländer Knochenschinken oder 
Stollenkonfekt. 

Ein Angebot des Netzwerks war zudem ein digitaler Check der 
Mitglieder-Websites durch eine IT-Agentur und damit verbun-
dene Handlungsempfehlungen und Beratungstermine. 
Auch die Einbindung der Direktvermarkter in den geplanten 
Münsterland-Standort von www.wochenmarkt24.de wurde 
vorbereitet.

muensterland-qualitaet.de
paulapumpernickel.com

MÜNSTERLAND-SIEGEL



KULTUR
Die Kultur im Münsterland ist vielfältig und lebendig: Zwischen Stadt und Land bewegt sie sich im Spannungsfeld der 
unterschiedlichsten Akteure und entwickelt tagtäglich neues Potenzial für DAS GUTE LEBEN. Museen und Galerien, 
Kunstvereine, Bühnen, freie Kulturschaffende, ehrenamtlich getragene Kulturvereine, Theater oder Konzerthäuser 
leisten in ihrem Bereich Herausragendes und tragen zu einer starken Positionierung der Region bei.

Das Kulturbüro beim Münsterland e.V. schärft und stärkt diese kulturelle Vielfalt und Lebendigkeit des Münsterlandes: 
Als eine von zehn Koordinierungsstellen für das Landesprogramm RKP – Regionales Kultur Programm NRW vernetzt 
und berät es die Kulturakteure und -akteurinnen und qualifiziert und professionalisiert sie mit verschiedenen Ange-
boten wie der Kulturakademie Münsterland. Mit der angegliederten Stiftung Kunst und Kultur Münsterland schließt 
das Kulturbüro die Lücke zwischen lokalem Engagement und etablierter Kulturförderung. Der Kulturrat Münsterland 
begleitet den Prozess des Regionalen Kultur Programms und bezieht Stellung zu aktuellen Themen in der Region. Diese 
breit angelegte Unterstützung der regionalen Kulturentwicklung macht viele kooperative Kulturprojekte und künst-
lerische Auseinandersetzungen möglich, die die heimische Kulturlandschaft prägen und weit über die Grenzen des 
Münsterlandes hinaus begeistern.

Zudem setzt das Kulturbüro auch eigene Projekte um, wie etwa das Münsterland Festival. 

muensterland.com/kultur

VERNETZEN. KOORDINIEREN. FÖRDERN.



Die Loburg in Ostbevern

Ist Ansprechpartner für Kulturschaffende im Münsterland: das Team des Kulturbüros beim Münsterland e.V.

DAS KULTURBÜRO

Umgesetzte Projekte und Förderanträge des RKP – 
Regionales Kultur Programm NRW im Jahr 2022  
Umgesetzte Projekte: 25
Antragseingänge: 26  (für 2023 ff.)
Bewilligte Projekte: 22
Beantragte Fördersumme*:  620.550 Euro, 
zzgl. 17.800 Euro Ergänzungsmittel Barrierefreiheit

*inkl. Verpflichtungsermächtigungen für die Folgejahre

KULTURAKADEMIE MÜNSTERLAND
Im Veranstaltungsjahr 2022 hielten sich Online- und Präsenz-
angebote der Weiterbildungsreihe Kulturakademie Müns-
terland die Waage. Online gab es drei Veranstaltungen zum 
Thema Kulturförderung („Förderkompass“). Dabei lernten 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer insgesamt neun verschiede-
ne Fördereinrichtungen kennen. Digital ging es auch um das 
Thema „Barrierefreiheit“. Die Veranstaltungen zu den Themen 
RKP-Förderung, Pressearbeit, Nachhaltigkeit im Kulturbetrieb 
sowie ein ganztägiger Workshop zur Barrierefreiheit fanden in 
Präsenz statt.

Das Angebot von digitalen und analogen Formaten orientier-
te sich dabei an den Bedarfen der Kulturschaffenden. Die 
Vorjahre haben neue (digitale) Möglichkeiten auch im Bereich 

der Weiterbildung aufgezeigt, denen die Kulturakademie 
Rechnung trägt.

KULTURBÜRO AUF ACHSE
Nach einem Jahr Corona-Pause war das Kulturbüro 2022 wieder 
unterwegs und besuchte Ostbevern, Nottuln und Gescher. In 
einem persönlichen Gespräch erfuhren Interessierte bei einem 
Beratungstermin mehr über die Möglichkeiten, Kriterien und 
Anforderungen einer finanziellen Förderung für ihre Idee, ihr 
Projekt oder Vorhaben – besonders durch das Regionale Kultur 
Programm NRW. Teilnehmen konnten Künstlerinnen und Künst-
ler sowie Vertretungen kultureller Einrichtungen oder aus der 
Kulturverwaltung. Die Beratung durch das Team des Kulturbü-
ros war kostenlos und fand an jedem Ort in vier Einheiten statt.

TANDEM GAP YEAR
Das grenzüberschreitende Kunst- und Kulturprojekt taNDem 
sollte in einem Übergangsjahr – dem gap year – mit Work-
shops, Austauschformaten und einem neuen Alumni-Netz-
werk auf die bevorstehende nächste Förderphase vorbereiten 
und so die Brücke zwischen dem ursprünglichen taNDem-Pro-
jekt und einem möglichen Nachfolgeprojekt bilden. Die 
entsprechenden Formate und Angebote wurden umgesetzt, 
allerdings aus personellen, organisatorischen und administ-
rativen Gründen kein Antrag für ein Folgeprojekt eingereicht. 
Das taNDem-Projekt fand zum 31. Juli seinen Abschluss.

Der Münsterland e.V. war Projektpartner und stellte zudem 
die inhaltliche Projektleitung.



Die Weiterbildungsreihe „Kulturakademie Münsterland“ förderte den 
Austausch und neue Ideen.
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STADT.LAND.TEXT NRW 
Von März bis Juni 2022 kamen mit dem Residenzprogramm 
stadt.land.text NRW wieder zehn Autorinnen und Autoren in 
die Kulturregionen NRWs und veröffentlichten ihre literari-
schen Eindrücke auf dem Blog stadt-land-text.de. Koordiniert 
wurde das Programm durch das Kulturbüro des Münsterland 
e.V. Als gemeinsames Projekt aller zehn Kulturregionen NRWs 
trug stadt.land.text zur Sichtbarkeit des Regionalen Kultur 
Programms NRW bei und orientierte sich an dessen Leitge-
danken. Eine wichtige konzeptionelle Weiterentwicklung: die 
Öffnung des Residenzprogramms für Autorinnen und Autoren, 
die zwar im deutschsprachigen Raum leben, aber nicht auf 
Deutsch schreiben. Diese Neuerung stieß auf viel Resonanz.

Laufzeit: 1. April 2021 - 30. November 2022
Projektgesamtvolumen:  273.700 Euro
Förderer: RKP – Regionales Kultur Programm NRW, Minis-
terium für Kultur und Wissenschaft NRW
Partner: die Kulturregionen Aachen, Bergisches Land, 
Hellweg, Münsterland, Niederrhein, Ostwestfalen-Lippe, 
Rheinschiene, Ruhrgebiet, Sauerland, Südwestfalen

TROMPETENBAUM & GEIGENFEIGE
Als Kooperationspartner begleitete der Münsterland e.V. die 
Konzertreihe Trompetenbaum & Geigenfeige 2022 bereits zum 
15. Mal. Vom 19. Juni bis 4. September 2022 lauschten insge-
samt über 800 Zuschauerinnen, Zuschauer und Interessierte 
dem spannenden Musikprogramm. Und das meist unter frei-
em Himmel in einer Auswahl besonderer Gärten und Parks im 
Münsterland und in der benachbarten Euregio-Region.
2022 wurde insbesondere das Musikprogramm weiterentwi-
ckelt: qualitativ hochwertiger, diverser und „jünger“. Außer-
dem gab es in dieser Edition wieder vermehrt die Möglichkeit, 
eine Führung an den jeweiligen Orten mitzumachen, da die 
Entwicklung der Corona-Pandemie dies wieder zuließ. 

MÜNSTERLAND FESTIVAL
Das bekannte Musikfestival findet im zweijährigen Rhythmus 
statt – in seiner zwölften Ausgabe im Oktober und November 
2023. Im Jahr 2022 wurde bereits der Länderschwerpunkt fest-
gelegt: Gastland 2023 ist Finnland.

muensterland.com/kultur

Das Kulturbüro des Münsterland e.V. wird gefördert durch:

Regionsschreiberin Neïtah Janzing verschickte Postkarten im 
Münsterland.



25 JAHRE REGIONALES KULTUR 
PROGRAMM NRW
Rund 380 geförderte Kulturprojekte in der Region, unterstützt 
mit Geldern in Höhe eines zweistelligen Millionenbetrags: Das 
ist die eindrucksvolle Münsterland-Bilanz der vergangenen 25 
Jahre, in denen die Kultur in der Region durch das „RKP – Re-
gionales Kultur Programm NRW“ (ehemals „Regionale Kultur-
politik NRW“) vom Land gefördert wurde. 

Inzwischen ist das Programm aus dem Münsterland und auch 
aus ganz NRW nicht mehr wegzudenken. Es unterstützt eine 
vielfältige Kulturlandschaft und gibt neue Impulse für die 
Kulturarbeit in den insgesamt zehn Kulturregionen. Zahlreiche 
Feierlichkeiten wurden 2022 zum 25-jährigen Jubiläum des RKP 
begangen, mittendrin das Team des Kulturbüros beim Münster-
land e.V. Den Anfang bereitete der Jubiläums-Auftakt im März 
mit der damaligen NRW-Kulturministerin Isabel Pfeiffer-Poens-
gen. Bei diesem Termin wurden das neue Logo und die Website 
des Programms vorgestellt. Weiterhin ging es mit Autorinnen 
und Autoren des Residenzprojekts stadt.land.text NRW in die 
Landesvertretungen nach Brüssel und Berlin und im Oktober 
fand der große Jubiläums-Festakt in Velbert-Langenberg statt. 
Dort feierten die Kulturbüros zehn Regionen zusammen mit 
Kulturpolitikerinnen und -politikern sowie Landeskulturför-
dernden aus ganz NRW das erfolgreiche Programm und disku-
tierten über die Bedeutung von Netzwerken und Kooperatio-
nen sowie regionale Stärken und die Zukunft der Kultur.

regionaleskulturprogrammnrw.de

Das Münsterland feierte mit jeder Menge Kultur das regionale 
RKP-Jubiläum im Freilichtmuseum Mühlenhof.

NRW-Veranstaltung zum 25-jährigen Jubiläum des RKP in 
Velbert-Langenberg.

JUBILÄUMSFEIER IM MÜNSTERLAND: 
EIN KESSEL BUNTES
Im Münsterland lud das Kulturbüro des Münsterland e.V. 
anlässlich des RKP-Jubiläums zu einem großen Kulturfes-
tival ein. „Ein Kessel Buntes“ am 21. Mai 2022 bot auf dem 
Gelände des Freilichtmuseums Mühlenhof in Münster einen 
bunten Jahrmarkt aus Musik, Tanz, Filmkunst, Kindertheater 
und Performances. Mehr als 70 Künstlerinnen und Künstler 
begeisterten über 300 Gäste und feierten mit ihnen die Kul-
tur bis spät in den Abend.

Auch die Anreise aus dem Umland war etwas Besonderes 
und gespickt mit kulturellen Appetithappen: Auf den vier 
sogenannten Sternfahrten aus den vier Münsterland-Kreisen 
konnten sich die Gäste mit verschiedenen Fortbewegungs-
mitteln dem Mühlenhof nähern – per Fahrrad, Pferdekut-
sche, Bus oder zu Fuß. Unterwegs gab es kulturellen und 
kulinarischen Input.

muensterland.com/ein-kessel-buntes 
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TOURISMUS
Als Aktivregion für Menschen auf dem Rad oder auf dem Pferderücken ist das Münsterland weit über seine Grenzen 
hinweg bekannt und beliebt. Auch die Münsterländerinnen und Münsterländer schätzen den Urlaub vor der eigenen 
Haustür und DAS GUTE LEBEN zwischen Stadtflair und Landidylle. Der Tourismusbereich des Münsterland e.V. bün-
delt, entwickelt und vermarktet die Angebote und stärkt das Image der Region durch weitere Themen wie Schlösser 
und Burgen, Picknick oder Gärten und Parks. Wesentliches Ziel ist es, die Qualität von Service und Infrastruktur zu 
erhöhen, die Akteure miteinander zu vernetzen und die Digitalisierung voranzutreiben. 

Als zentrale und oftmals erste Anlauf- und Informationsstelle für Gäste dient das Tourismus-Center, das zudem 
Pauschalen entwickelt und verkauft sowie Unterkünfte klassifiziert und vermittelt. Für deren Buchung steht das On-
linebuchungs- und Informationssystem, kurz OBIS, zur Verfügung. Das Profil der Tourismusregion Münsterland wird 
darüber hinaus durch eigene (Förder-)Projekte weiter geschärft sowie durch vielfältige Kooperationen gestärkt.

muensterland.com/tourismus

VERNETZEN. VERMARKTEN. BERATEN.



Rechts ein Schloss, links ein Schloss und geradeaus der Blick in 
die malerische Münsterländer Parklandschaft – die 100-Schlös-
ser-Route ist mit ihren über 100 Anwesen am Wegesrand 
nach wie vor das touristische Leitprodukt im Münsterland. Im 
Rahmen des EFRE-Förderprojekts „Schlösser- und Burgenre-
gion Münsterland“ brachte 2022 eine breite Evaluierung des 
Radverkehrs diese Erkenntnis nun auch schwarz auf weiß. 

RADVERKEHRSUNTERSUCHUNG: 
EIN MEILENSTEIN
3500 Radfahrerinnen und Radfahrer wurden befragt, die auf 
der 100-Schlösser-Route im Münsterland unterwegs waren und 
20 Zählstationen erfassten an der Strecke über ein Jahr etwa 
eine Million Radler. Erste Ergebnisse dieser größten, jemals 
in der Region durchgeführten Evaluation des touristischen 
Radverkehrs zeigten bereits 2022: Die 100-Schlösser-Route ist 
gut befahren und wird positiv bewertet. Insbesondere die gute 
Beschilderung der Route mit dem neu installierten Knoten-
punktsystem kam bei vielen Radfahrenden gut an. Mit der 
umfassenden Auswertung der Daten sollen zukünftig gezielte 
touristische Angebote entwickelt werden.

Darüber hinaus kam auch Fördergeld auf die Straße: Das 5,7 
Millionen Euro schwere Maßnahmenbündel „Infrastruktur“ 
wurde weitestgehend 2022 erfolgreich abgeschlossen und 
sorgte für eine qualitative Aufwertung der Radwege. Rund 
90 marode oder sogar fehlende Streckenabschnitte in 34 

SCHLÖSSER- UND BURGENREGION 
MÜNSTERLAND

Egal ob privat, teilweise geöffnet oder Rundum-Erlebnis: Die Schlösser und Burgen im Münsterland sind so oder so die Highlights der Region. 

3500 Radfahrende wurden an der 100-Schlösser-Route befragt.
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Städten und Gemeinden der Region wurden befestigt und 
asphaltiert, verbreitert oder überhaupt erst angelegt.

AUSSTATTUNGSELEMENTE & BARRIERE-
FREIHEIT: MEHR ERLEBNIS VOR ORT

Das Erlebnis „Schloss“ wurde für Gäste 2022 noch komfor-
tabler: Die Akteure in den Kreisen und der Stadt Münster 
begannen mit dem Aufstellen von Ausstattungselementen wie 
Infotafeln, Fotorahmen, Fahrradbügeln, Sitzbänken, Wellenlie-
gen oder Tisch-Bank-Kombinationen an vielen der Schlösser 
und Burgen der Region. 

Darüber hinaus startete 2022 der Aufbau von insgesamt 15 
farbenfrohen und 3,40 Meter langen Münsterland-Bänken an 
einigen Anwesen sowie Standorten an und in der Nähe der 
100-Schlösser-Route. In Farbe und Form des Regionslogos sind 
die Bänke ein Bekenntnis zum Münsterland und stehen für die 
hohe Lebensqualität in der Region.

Für bequemes Reisen mit mehr Qualität, Sicherheit und 
Komfort für Menschen mit Beeinträchtigungen, Familien mit 
Kinderwagen, kleinen Kindern oder für ältere Menschen en-
gagierten sich acht Schlösser und Burgen – sie ließen sich mit 
Unterstützung des Projektteams durch die bundesweit gültige 
Kennzeichnung „Reisen für Alle“ zertifizieren. 

Tisch-Bank-Kombinationen und Infotafeln bereichern das 
Erlebnis „Schloss“.

MARKETING UND NETZWERKE
Für gesteigertes mediales Interesse am Thema Schlösser 
und Burgen sowie der 100-Schlösser-Route sorgte weiterhin 
die kontinuierliche Einbindung des Themas in Kampagnen, 
Marketing und Öffentlichkeitsarbeit, das Reisegewinnspiel 
„Münsterland trifft … dich!“, ein neues Reisemagazin sowie 
einen neuen Blog mit Ausflugs-Inspirationen. 

Darüber hinaus initiierte das Projektteam zahlreiche Netz-
werktreffen und Kooperationen wie etwa die Sonderausstel-
lung „Wir sind Rincklake – Porträtmalerei im Selfiezeitalter“. 

muensterland.com/schloesserundburgen
100-schloesser-route.de

Barrierefreiheit: mehr Komfort für alle Gäste.

Laufzeit: April 2019 - März/September 2023
Projektgesamtvolumen: 10 Mio. Euro
Partner und Förderer: Kommunen und Kreise der Region,
Münsterland e.V., touristische Akteure sowie Schloss- oder
Burgbesitzer und -betreiber



Daten zu Sehenswürdigkeiten, Veranstaltungen oder Touren 
sind begehrt und begegnen uns überall – das Datenportal 
Münsterland bündelt sie seit 2020 für die gesamte Region 
und stellt sie in hoher Qualität als Open Data zur Verfügung. 
Entstanden aus dem Förderprojekt „Touristisches Datenma-
nagement NRW: offen, vernetzt, digital“ bietet es mittlerweile 
über 2.000 Datensätze und damit 300 Prozent mehr als noch 
2021. Partner und Interessierte können die Daten auf ihren 
Internetseiten und in Apps einbinden, so dass (digitale) Inno-
vationen und neue Dienstleistungen entstehen. 

Einen großen Beitrag zur Steigerung der Datensätze leisteten 
zahlreiche Schulungen des Münsterland e.V., die 2022 ver-
schiedene Akteure der Region, wie zum Beispiel Tourist-Infor-
mationen, im Umgang mit dem Datenportal fit machten. Diese 
konnten anschließend selbstständig Informationen zu „ihren“ 
Sehenswürdigkeiten und Veranstaltungen eintragen. Zehn 
weitere Schulungen wurden speziell zum Thema Bildrechte 
und CC-Lizenzen durchgeführt – unerlässlich für die Bereit-
stellung der Daten als Open Data. 

2022 wurden neben zahlreichen neuen Inhalten auch innova-
tive Funktionen rund um das Datenportal entwickelt: Mit dem 
Modul Event.IT können Akteure Veranstaltungstermine aus 
dem Datenportal besonders einfach als Kalender auf der eige-
nen Website einbinden und ihn mit Filtern und Auswahlfeldern 
genau auf die Nutzerinnen und Nutzer zuschneiden. Zahlreiche 
Kommunen sowie Kreise nutzten diese Möglichkeit bereits 
für ihren Internetauftritt. Das Datenportal ist auch Basis für 
das neue Modul Screen.IT. Mit dieser Anwendung lassen sich 

DATENPORTAL MÜNSTERLAND

Inhalte zu Sehenswürdigkeiten, Touren und Veranstaltungen 
für digitale Informationstafeln und Gästemappen erstellen 
und maßgeschneidert über Touchscreens oder QR-Codes 
ausspielen. Beide Module wurden über das EFRE-Förderprojekt 
„Schlösser- und Burgenregion Münsterland“ finanziert.

Ein weiterer wichtiger Meilenstein war die Integration offe-
ner ÖPNV-Daten in das Datenportal Münsterland mit Mitteln 
des Förderprogramms REACT-EU. Haltestellen, Bahn- und 
Buslinien der Region können nicht nur abgefragt, sondern 
auch mit allen anderen Daten verknüpft und zum Beispiel 
als Abfahrtsmonitor ausgespielt werden.

muensterland.com/digital 
touristiker-muensterland.de/open-data

TOURISTISCHES DATEN-MANAGEMENT NRW: 
OFFEN, VERNETZT, DIGITAL 
Laufzeit: 4. September 2019 - 31. Mai 2023
Projektgesamtvolumen: ca. 4 Mio. Euro
Partner: Tourismus NRW (Projektträger), 
alle Tourismusorganisation NRWs, darunter 
der Münsterland e.V., Fraunhofer Institut



Radfahren, vor allem mit dem E-Bike, liegt im Trend. Die Co-
rona-Pandemie hat die Entwicklung, auch im Urlaub mit dem 
Rad unterwegs zu sein, begünstigt. Das wirkt sich positiv auf 
das Münsterland aus: Es zählt nach wie vor zu den belieb-
testen Radregionen Deutschlands. Der Münsterland e.V. hat 
daher das Radtourenangebot mit zielgruppenorientierten 
Radpauschalen unter dem Motto  „Das Münsterland trifft ... 
dich“ weiter ausgebaut. 

Die 13. RennFietsen Tour Münsterland fand vom 26. bis 29. Mai 
2022 statt und brachte mehr als 40.000 Euro an Spendengel-
dern für Kinder in Not ein, mit denen die beiden Stiftungen 
AGAPEDIA sowie der rotekeil.net unterstützt wurden. Das Pro-
jekt „Friedensroute – Alter Radweg auf neuen Pfaden“ konnte 
2022 erfolgreich abgeschlossen werden. Eine ADFC-Erhebung 
zum Abschluss des Projekts hat gezeigt, dass sich die Optimie-
rungsschritte gelohnt haben: Die Route erhielt vier von fünf 
Sternen – vor Projektbeginn erreichte sie lediglich drei Sterne. 

Der Europaradweg R1/D-Route 3 erhielt im September 2022 
die Förderzusage über ein Gesamtvolumen von rund 600.000 
Euro. Der Münsterland e.V. setzt das Projekt, das mit Mitteln 
des Bundes gefördert wird, federführend um. Geplante Maß-
nahmen sind unter anderem eine Radverkehrsuntersuchung 
der Route, die Optimierung der Binnenkommunikation, die 
Entwicklung eines Netzwerks für Akteure aus Verwaltung und 
Planung sowie Leistungsträger – und der Ausbau des digita-
len Marketings. 

muensterland.com/radregion
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Mit mehr als 100.000 Pferden ist das Münsterland eine der 
pferdereichsten Regionen Europas, über 1000 Pferdehöfe ver-
teilen sich auf die gesamte Region. Doch auch 2022 waren die 
Folgen der Corona-Pandemie in den Pferdebetrieben zu spüren, 
nur langsam steigt die Zahl der touristischen Reisen wieder. 

Dennoch konnte die Region punkten: Die Nachfrage nach 
Tagesausritten und -angeboten stieg und konnte vielfältig 
beantwortet werden. Vom Münsterland e.V. geplante Touren 
entlang der Münsterland-Reitroute und der Picknickritt „Irish 
ride“ erhielten viel positive Resonanz. Im Mai konnte nach 
2020 erstmalig wieder ein Münsterland-Ritt stattfinden: Über 
50 Reiterinnen und Reiter folgten der Einladung des Müns-
terland e.V. und erkundeten die Reitrouten im Kreis Reckling-
hausen. Verstärkt beworben wurden zudem Ausflugsangebote 
rund ums Thema Pferd: Ein Besuch im Pferdemuseum Münster 
oder eine Führung bei den Dülmener Wildpferden zählten hier 
zu den beliebtesten Freizeitprogrammen. 

Auch in den sozialen Medien ist die Pferderegion Müns-
terland aktiv unterwegs. So lud der Münsterland e.V. im 
August 16 Instagrammerinnen und Instagrammer zu einer 
exklusiven Führung im NRW Landgestüt in Warendorf ein. 
Die gesammelten Eindrücke teilten die Teilnehmenden des 
Instawalks anschließend mit ihrer Community in den sozia-
len Medien. Das Landgestüt blickt auf eine über 190-jährige 
Geschichte zurück und ist bekannt bei Pferdezüchterinnen 
und -züchtern aus ganz Europa, für Fans der Vierbeiner ist es 
ein beliebtes Ausflugsziel.

muensterland.com/pferderegion

Radfahren ist im Münsterland ein Lebensgefühl. Picknick, Pferd und gutes Wetter: Mehr braucht es oft nicht.

RADREGION MÜNSTERLAND PFERDEREGION MÜNSTERLAND
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DIE TOURISMUSREGION IM INTERNET
Die Internetseite www.muensterland.com/tourismus hat 
sich als Freizeit- und Reiseportal für das Münsterland 
weiter etabliert. Die Seite bietet zahlreiche zielgruppen-
gerechte Informationen zu touristischen Themen des 
Münsterlandes und deckt die Customer Journey von der 

Mit OBIS sowie darauf aufbauend in verschiedenen 
weiteren Buchungsportalen platzierte der Münsterland 
e.V. die Gastgeber von Ferienwohnungen, Hotels u.a. im 
Münsterland auch 2022 wieder sichtbar auf der digitalen 
Landkarte. Gemeinsam mit einigen Buchungsstellen (Tou-
rist-Informationen) im Münsterland nutzt er das System, 
um online Übernachtungen zu buchen und Vakanzen ab-
zufragen. Auch Hotelarrangements können die Betriebe 
über OBIS anbieten.  

Die Zusammenarbeit mit Online-Portalen im Bereich der 
Unterkunftsvermittlung macht inzwischen 28,5 Prozent 
des Gesamtumsatzes beziehungsweise 29,7 % aller Bu-
chungen in OBIS aus. Zu den Buchungsportalen für online 
buchbare Gastgeber, mit denen OBIS technisch verknüpft 

TOURISTISCHER VERTRIEB 
UND DAS TOURISMUSJAHR 2022

Inspiration bis zur Buchung ab. Im Jahr 2022 wurden zahl-
reiche Inhalte neu erstellt und überarbeitet. Die Website 
bildet mit ihren Inhalten die Basis für die touristischen 
Kampagnen des Münsterland e.V.

ist, gehören u.a. HomeToGo, BestFeWo, Casamundo, e-do-
mizil und HRSholidays (von DS Solutions). 

Seit Frühjahr 2022 gehört auch Holidu als neuer Part-
ner zum OBIS-Vertriebsnetzwerk dazu. Die deutsche 
Buchungsplattform zählt zu den Top 3 im Bereich der 
Plattformen für Ferienunterkünfte. Dies führte zu einem 
weiteren prozentualen Zuwachs der Online-Buchungspor-
tale am Gesamtumsatz über OBIS.

In fast allen Vertriebskanälen gab es starke Zuwächse, so-
wohl in der Anzahl der Buchungen als auch im Gesamtum-
satz: insgesamt ein Plus von 36 Prozent im Vergleich zum 
Gesamtumsatz von 2021.

ONLINE-BUCHUNGS- UND INFORMATIONSSYSTEM (OBIS)

UMSATZ ÜBER OBIS 2022 ANZAHL DER BUCHUNGEN 
ÜBER OBIS 2022

5,4 %
TBooking (Buchungsmöglichkeit 
auf Homepage des Gastgebers)

28,5 %
externe Partner

14,2 %
Münsterland e.V. 

8,1 %
teilnehmende 
Tourist-Informatio-
nen im Münsterland 

43,8 %
Stadt Münster 

29,7 %
externe Partner

21,6 %
Münsterland e.V. 

10,8 %
teilnehmende 
Tourist-Informatio-
nen im Münsterland  

30,3 %
Stadt Münster 

7,7 %
TBooking (Buchungsmöglichkeit 
auf Homepage des Gastgebers)
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GÄSTEANKÜNFTE UND ÜBERNACHTUNGEN 
DER URLAUBERINNEN UND URLAUBER GESAMT
Zahlen nach amtlicher Statistik (gewerbliche Betriebe ab zehn Betten) für das Reisegebiet Münsterland, 
Veränderungen in Prozent gegenüber dem Vorjahr

DAS TOURISMUS-CENTER
Auch 2022 war das Tourismus-Center die zentrale Anlauf-
stelle und analoger Hauptansprechpartner für Gäste, 
Leistungsträger und Tourist-Informationen im Müns-
terland. Es war aktiv bei der Vermittlung von Zimmern, 
Ferienwohnungen und bestehenden Reiseangeboten 
sowie deren Entwicklung, Sicherung und Qualität. Das 
Tourismus-Center war darüber hinaus eingebunden in den 
weiteren Aufbau von neuen Vertriebsmöglichkeiten und 
innovativen Lösungen.  

TOURISMUSZAHLEN 2022
Das Tourismusjahr 2022 zeigte, wie krisenfest das Müns-
terland ist: Im Vergleich mit den anderen NRW-Regionen 
verzeichnete es 2022 als einzige Region mehr Gästeüber-
nachtungen als vor dem Ausbruch der Corona-Pandemie. 
Besonders erfreulich war die Schnelligkeit, mit der die 
Region wieder an 2019 anknüpfen konnte.

Die Zahl der Gästeankünfte lag für 2022 zwar mit 1.637.004 
um 6,8 Prozent unter dem Niveau von 2019, aber dafür 
stieg die Aufenthaltsdauer von 2,3 Tagen vor der Pande-
mie auf im Schnitt 2,6 Tage. 

Sag es weiter: #münsterland #dasguteleben
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DER MÜNSTERLAND E.V. – ÜBERBLICK

MITGLIEDER 
(Stand 31. Dezember 2022)

Andreas Bothe (ab 01.09.2022)
(Regierungspräsident des Regierungsbezirks Münster, 
mit beratender Stimme) 

Renate Dölling  
(Geschäftsführerin der Geschäftsstelle Münsterland 
des DEHOGA Westfalen)

Helmut Fehr  
(Regionalrat Münster, Grüne)

Martin Gerhardy 
(Regionalrat Münster, FDP)

Dr. Olaf Gericke 
(Landrat des Kreises Warendorf)

Dr. Jürgen Grüner 
(Geschäftsführer der wfc Wirtschaftsförderung 
des Kreises Coesfeld)

Guido Gutsche 
(Regionalrat Münster, CDU)

Marius Herwig 
(Regionalrat Münster, SPD)

Hans Hund  
(Präsident der Handwerkskammer Münster)

Dr. Fritz Jaeckel 
(Hauptgeschäftsführer der Industrie- und 
Handelskammer Nord Westfalen)

Thomas Kerkhoff 
(Bürgermeister der Stadt Bocholt)

Bernd Laukötter 
(Geschäftsführer der Canu Camp KG)

Christa Lenderich
(Bürgermeisterin der Stadt Ochtrup) 

Dr. Georg Lunemann (ab 01.09.2022)
(Direktor des Landschaftsverbands Westfalen-Lippe, 
mit beratender Stimme)

AUFSICHTSRAT
Der Aufsichtsrat trifft im Wesentlichen die strategischen 
Entscheidungen des Vereins. Er bestellt und beaufsichtigt 
den Vorstand. Die Mitglieder des Aufsichtsrats repräsentieren 
einerseits mit ihren fachlichen Vertretern die Fachbereiche 
Kultur, Tourismus und Wirtschaft/Wissenschaft des Müns-
terland e.V., andererseits bilden sie die kommunalpolitische 
Willensbildung der Region ab. Der Aufsichtsrat tritt drei Mal 
im Jahr zusammen. Die Amtszeit der gewählten Mitglieder 
beträgt vier Jahre.

VORSITZENDER
Dr. Kai Zwicker
(Landrat des Kreises Borken)

STELLVERTRETENDER VORSITZENDER
Dietmar Bergmann
(Bürgermeister der Gemeinde Nordkirchen)

 

Martina Mersch 
(Inhaberin des Ringhotels Mersch)

Detlef Ommen  
(Regionalrat Münster, SPD) 

Thomas Paal  
(Stadtdirektor der Stadt Münster)

Carsten Peters 
(Regionalrat Münster, Grüne)

Henning Rehbaum 
(Regionalrat Münster, CDU/Mitglied des Landtags NRW) 

Carsten Schröder 
(Vizepräsident der FH Münster)

Dr. Susanne Schulte 
(Geschäftsführerin der GWK – Gesellschaft zur 
Förderung der Westfälischen Kulturarbeit)

Susanne Schulze Bockeloh 
(Rat der Stadt Münster)

Mechthild Schulze Hessing 
(Vorsitzende des Regionalrats Münster und Bürgermeisterin 
der Stadt Borken)

Dr. Christian Schulze Pellengahr 
(Landrat des Kreises Coesfeld)

Sebastian Seidel 
(Bürgermeister der Gemeinde Everswinkel)

Dr. Martin Sommer
(Landrat des Kreises Steinfurt)

Karl Werring
(Präsident der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen)

Prof. Dr. Johannes Wessels
(Rektor der WWU Münster)
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AKQUIRIERTE FÖRDERMITTEL 
Wirtschaft, Wissenschaft, Kultur und Tourismus im Münsterland sollen weiter wachsen, gut auf die Herausforderungen der 
Zukunft vorbereitet sein und den Menschen in der Region eine hohe Lebensqualität bieten. Um dies zu erreichen, akquiriert 
der Münsterland e.V. umfangreiche Fördermittel.

Enabling Networks Münsterland 
(Regio.NRW-Aufruf) Projektträger 2,1 Mio. € 1. September 2019 

bis 31. Dezember 2022

Förderprojekt ProjektgesamtvolumenAufgabe des Münsterland e.V. LaufzeitFörderquote

80 %

Projektträger

195.084 €

1. Juli 2022 
bis 30. Juni 2024

80 %

WIRTSCHAFT

Landesförderprogramm 
Regionale Kulturpolitik Koordinierungsstelle 2,5 Mio. € 1. Januar 2022 

bis 31. Dezember 2022

Förderquote 
variiert (i.d.R. 
max. 50 %)

Münsterland Festival part 12 Projektträger 53.000 € 1. Januar 2022 
bis 31. Dezember 2023

Anteilsfinan-
zierung 
(weitere Förderer)

taNDem GAP Projektpartner 116.000 €* 1. August 2021 
bis 31. Juli 202290 %

KULTUR

Qualitätsmanagement in der 
Destination Münsterland (Erlebnis.
NRW-Aufruf)

Projektträger 475.000 € 1. September 2016 
bis 30. Juni 202380 %

Grenzenlose touristische 
Innovation #2 (INTERREG) Projektpartner 3,424 Mio. €* 1. Juli 2019 

bis 31. Dezember 202275 %

Schlösser- und Burgenregion 
Münsterland (EFRE/Regionale 2016)

Projektträger 9,926 Mio. € 1. April 2019 
bis 31. März bzw. 30. Juni 2023

80 %

Touristisches Datenmanagement 
NRW (Starterprojekt Landestourismus-
strategie NRW)

Projektpartner 4,013 Mio. €* 4. September 2019 
bis 31. Mai 202380 %

TOURISMUS

Gesamtvolumen aller geförderten Projekte ca. 26 Millionen Euro

* Gesamtvolumen für alle Projektregionen/-partner, nicht nur für das Münsterland

stadt.land.text NRW Projektträger 150.996 € (Overhead)
115.316 € (Regionalbudgets)

1. April 2021 
bis 30. November 2022

100%
80%

Gründergeist #Youngstarts 
Münsterland (Regio.NRW-Aufruf) Projektträger 880.000 € 15. Oktober 2019 

bis 31. Dezember 202280 %

unternehmensWert:Mensch Projektträger

Fördermittel variieren

1. August 2020 
bis 31. Dezember 2022

Friedensroute – Alter Radweg auf 
neuen Pfaden (LEADER/VITAL.NRW)

Projektträger 79.475 € 1. September 2019 
bis 2. November 202265 %

Landesförderprogramme der 
Regionalagentur Münsterland 
Koordinierungsstelle

299.482 € 80 %Öko-Modellregion Münsterland Projektträger 1. Dezember 2022 
bis 30. November 2025

Abschluss 25 Jahre Regionales 
Kultur Programm (RKP) Projektträger 36.460 € 1. März 2022 

bis 31. Dezember 2022100%

D3-R1-Attraktiv Projektträger 591.261 €* 1. April 2022 
bis 30. Juni 202475 %

Digitale Recovery für den 
Tourismus im Münsterland Projektträger 1 Mio. € 10. Februar 2022 

bis 31. März 2023100 %

Territoriales Strategiekonzept Projektträger 35.000 € 1. Juli 2021 
bis 18. Februar 2022100 %
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
(1. Januar bis 31. Dezember 2022)

A. Anlagevermögen 

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

II. Sachanlagen

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

II. Forderungen & sonstige Vermögensgegenstände

III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

C. Rechnungsabgrenzungsposten

43.906,00

98.155,00

99.054,70

1.088.488,09

690.280,62

13.388,90

Gesamt 2.033.273,31

Aktiva

A. Ergebnisvortrag (Eigenkapital)

B. Rückstellungen

C. Verbindlichkeiten

D. Rechnungsabgrenzungsposten

269.517,90

398.862,00

1.362.643,41

2.250,00

Gesamt 2.033.273,31

Passiva

Geschäftsjahr (in €) Vorjahr (in €)

1. Erträge aus Zuschüssen und Zuwendungen

2. Umsatzerlöse

3. Sonstige betriebliche Erträge

4. Materialaufwand 

5. Personalaufwand*

6. Abschreibungen

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen

6.004.083,20

767.558,54

2.327,76

367.991,91

3.167.917,23

89.890,03

3.144.228,81

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

9. Ergebnis nach Steuern

11. Jahresergebnis

12. Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr

13. Ergebnisvortrag

454,07

3.487,45

2.920,45

266.597,45

269.517,90

10. Sonstige Steuern 567,00

* Die Arbeitgeberbruttobezüge von Herrn Klaus Ehling (Vorstand) betrugen ca. 163.000 €, wovon 7.000 € auf die genehmigte private Nutzung des Dienstwagens (geldwerter Vorteil) entfielen.

BILANZ
(Stand 31. Dezember 2022)

43.367,00

99.538,00

48.885,33

962.616,91

814.525,45

65.268,94

2.034.201,63

266.597,45

347.833,00

1.415.108,80

4.662,38

2.034.201,63

5.166.073,93

610.974,92

38,69

273.995,71

2.969.376,77

144.707,58

2.387.364,16

0,00

1.643,32

511,32

266.086,13

266.597,45

1.132,00
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DIE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER 
(Stand: Dezember 2022)

Klaus Ehling 
Vorstand

Caroline Bartmann 
Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 

Jörn Berding
Europaradweg R1

Sandra Berning  
Officemanagement

Bernd Büdding 
Projektleiter 
Enabling Networks 
Münsterland

Martin Caase
Vertrieb/
Tourismus-Center

Kerstin Clev 
Projektleiterin Schlösser- 
und Burgenregion/Touris-
musmarketing/Radregion

Robert Denzer 
Digitalisierung, Internet, 
Open Data/Schlösser- und 
Burgenregion

Heidi Feige 
Leiterin Tourismus-Center
Klassifizierung und 
Zertifizierung

Philipp Fölting
Fotografie 
Schlösser- und 
Burgenregion

Franziska Gähr
Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit

Julia Maria Giuliani Urru
Studentin 
Tourismusmanagement

Claudia Graef
Veranstaltungs-
management/
Bildkonzeption

Rita Ixmann  
unternehmensWert:
Mensch 

Dr. Christine Kanand
Öko-Modellregion 
Münsterland

Birgit Kirchgessner
Grafik-Design 

Kristina Konken 
Schlösser- und 
Burgenregion

Eva Kleingräber
Service Onboarding@
Münsterland

Christine Kolm 
Schlösser- und 
Burgenregion

Michael Kösters  
Generalbevoll-
mächtigter

Selina Kroesemeijer 
Markenkommunikation

Lars Krolik  
Kulturbüro/ Leiter 
Münsterland Festival

Anja Lehnerl
Pferderegion

Monika Leiking 
Leiterin Service 
Onboarding@
Münsterland

Victoria Lennerz
Social Media

Miriam Lethmate
Münsterland-Siegel

Anna Broeker
FSJ Kulturbüro

Sebastian Borgert
Verbund regionen.NRW

Hans-Joachim 
Gerdemann  
Tourenplaner/ 
Qualitätsmanagement
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Mareike Meiring  
Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit
(in Elternzeit)

Franziska Niemeyer
Picknick³/Schlösser- und 
Burgenregion

Patrick Pieper
TiM/Service Q/Schlösser- 
und Burgenregion

Marion Pleie  
Pferderegion 

Alexandra 
Poppenborg  
Regionalagentur 
Münsterland

Sonja Raiber
Enabling Networks 
Münsterland

Julia Roesler 
Leiterin Regionalagentur 
Münsterland

Laura Säumenicht
Kulturbüro

Ulrike Schlömer
Finanz- und
Lohnbuchhaltung

Melanie Schlüters
Projektleiterin 
Picknick³

Ute Schmidt-Vöcks 
Regionalmanagement/
Strategieentwicklung 
Wirtschaft

Stefan Schneider
Trompetenbaum und 
Geigenfeige

Andre Sebastian 
Leiter Kulturbüro/
Projektleitung taNDem 

Frank Sibbing 
Projektleiter Gründergeist 
#Youngstarts Münster-
land/Strategieentwicklung 
Wirtschaft

Eva Stannigel
Leiterin Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit

Violetta Stahurski
Online-Redaktion

Katharina Stemmer 
Gründergeist #Youngs-
tarts Münsterland
(in Elternzeit)

Kathrin Strotmann
Leiterin 
Markenkommunikation

Birgit Stübing-Beunink
Service Onboar-
ding@Münsterland

Charlotte Vennemann
Regionalagentur 
Münsterland

Lisa Vogel
Tourismusmarketing

Dr. Wiebke Wesseling
Enabling Networks 
Münsterland

Sina Wiening
Officemanagement

Katharina Winter
Vertrieb 

Paulina Wittich 
Regionalagentur/ 
regionen.NRW

Jennie Wolf
Gründergeist #Youngs-
tarts Münsterland/
„kommit“ Bürgerlabor 
Mobiles Münsterland

Laura Woolfenden
Picknick³

Juliane Rabe
Öko-Modellregion 
Münsterland

Charlotte Seick
Touristisches 
Datenmanagement

Timo Stegemann
Tourismus-Center/
Buchhaltung
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SO ODER SO.

Münsterland e.V.
Verein zur Förderung des Münsterlandes
Airportallee 1
48268 Greven

Telefon 0 25 71. 94 93 00
Telefax 0 25 71. 94 93 94
info@muensterland.com
www.muensterland.com

Vorstand: Klaus Ehling
Aufsichtsrat: Dr. Kai Zwicker (Vorsitzender)

Konzept/Redaktion/Koordination
Eva Stannigel, Franziska Gähr

Gestaltung und Realisierung
Birgit Kirchgessner
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Seite 11: Münsterland e.V./Philipp Fölting (l.), Münsterland e.V. (r.), Seite 12: 
groß: Münsterland e.V./luxteufelswild, klein: Münsterland e.V./Philipp Fölting; 
Seite 13: Münsterland e.V./foodistas (l. oben), Münsterland e.V./Philipp Fölting 
(r. oben und unten); Seite 14: Münsterland e.V./Philipp Fölting; Seite 15: Müns-
terland e.V. (l.), BOK + Gärtner GmbH/Christoph Steinweg/goldmarie design 
(r.); Seite 16: Münsterland e.V./Junes Pol (o.), Münsterland e.V./Anja Tiwisina 
(u.); Seite 17: Münsterland e.V./Anja Tiwisina; Seite 18: Münsterland e.V./Detlef 
Muckel; Seite 19: Handwerkskammer Münster/ Thomas Mohn (l.), Münsterland 
e.V./Philipp Fölting (r.); Seite 20: Münsterland e.V./Philipp Fölting; Seite 21: 
Münsterland e.V.; Seite 22: Münsterland e.V./Miriam Lethmate; Seite 23: Müns-
terland e.V./Philipp Fölting; Seite 24: Münsterland e.V./Anja Tiwisina; Seite 25: 
Münsterland e.V./Philipp Fölting (l.), Thomas Stelzmann (r.); Seite 26: Münster-
land e.V./Philipp Fölting; Seite 27: Münsterland e.V./Christoph Steinweg; Seite 
28: Münsterland e.V./Philipp Fölting; Seite 29: Münsterland e.V./Philipp Fölting; 
Seite 30: freepik, klein: Münsterland e.V./Philipp Fölting; Seite 31: Münsterland 
e.V./Philipp Fölting; Seite 32/33: Münsterland e.V./Kai Marc Pel; Seite 36/37: 
Münsterland e.V./Anja Tiwisina, Münsterland e.V./Philipp Fölting, Münsterland 
e.V./Maren Kuiter; Seite 39: Münsterland e.V./Philipp Fölting
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SO ODER SO.

#dasguteleben

MÜNSTERLAND.
DAS GUTE LEBEN.



MÜNSTERLAND E.V.
Verein zur Förderung des Münsterlandes

DAS MÜNSTERLAND 
IN DEN SOZIALEN MEDIEN

Facebook
Dein Münsterland
MÜNSTERLAND. DAS GUTE LEBEN.
Kulturbüro Münsterland
Münsterland Festival
Münsterland Siegel
Wirtschaftsregion Münsterland
Reiten im Münsterland

Instagram 
Münsterland
MÜNSTERLAND. DAS GUTE LEBEN.
Kulturbüro Münsterland
Münsterland Festival
Münsterland-Siegel

Twitter      
Münsterland      
Münsterland.Wirtschaft

YouTube 
Dein Münsterland

Pinterest
Münsterland

LinkedIn
Münsterland e.V.

muensterlandblog.com 
Dein MünsterlandBlog. DAS GUTE ERLEBEN.

MÜNSTERLAND E.V.   muensterland.com




